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Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 9405-0
	 08395 9405-99
	 rathaus@rot.de 
	 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag & Donnerstag� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag� geschlossen
Mittwoch� 15.00 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag�  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
� 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag� nicht erreichbar
Mittwoch� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag� 08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

	 07568 279
	 07568 925774
	 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag � 16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:� 0177 / 8985448
Freitag� 08.00 – 09.30 Uhr 
� und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 1235
	 08395 910786
	 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag� 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Gabriele Uhrebein:
Mittwoch� 17.00 - 18.30 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst� 112
Feuerwehr � 112
Polizei� 110
Krankentransporte� 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah � 08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef� 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge� 07568 486
Kindergarten Haslach� 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule � 08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns � 07568 1234
Grundschule Haslach� 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle

Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag � 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch � 17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag � 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Notdienst� 116 117 
� www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst� 0800 00 22 833
� www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst� 0761 120 120 00
� www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale	�  0761 19240
Telefonseelsorge 	�  0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal � 0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW � 0800 3629-477
� www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot

Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot� 08395 91008-0

Sozialstation Rot an der Rot e. K. – Christian Übelhör

Ambulanter Pflegedienst� 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst� 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V.

Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege� 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft� 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe � 07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“    � 07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e.V.

Zeppelinring 26, 88400 Biberach� 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia

Frau Röhlke, Wirrenweiler� 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:

•	 Rot an der Rot
	 VR-Bank, Klosterhof 13

•	 Haslach 
	 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25

•	 Ellwangen
	 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7
	� Sportheim Ellwangen, neben dem Terrasseneingang unter dem Vor-

dach, Unterwaldhauser Weg 10

•	 Spindelwag
	 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Sitzung des Gemeinderats Rot an der Rot 
07.07.2025 | öffentlich

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats am Montag, 7. Juli 
2025, 19:30 Uhr, im Rathaus Rot an der Rot, Sitzungssaal, 2. 
OG, Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot

TAGESORDNUNG

1. Fragen von Einwohnern nach § 33 
Abs. 4 GemO

Information

2. Bekanntgaben des Bürgermeis-
ters, Bekanntgabe 
nichtöffentlich gefasster Beschlüs-
se

Information

3. Bausachen  

3.a. Baugesuch:
Rot an der Rot, Murrwangen, 
Bergwiesenweg 1, Flst. 39/1, 39/3
Anbau an best. Stallgebäude – 
Laufhof mit Liegeboxen und Fut-
tertisch

Beschlussfassung

3.b. Baugesuch:
Rot an der Rot, Ziegelhütte 4, Flst. 
278/1
Abbruch bestehendes Wohnhaus 
und Ersatzneubau 
Einfamilienhaus mit Garage

Beschlussfassung

3.c. Baugesuch:Rot an der Rot, Hunds-
wiesen 4, Flst. 184 
Neubau einer Lager- und Abstell-
halle

Beschlussfassung

4. Revitalisierung des Oberen Tores 
zu einem Treffpunkt für Bürger 
und Gäste
Vergabe von Bauleistungen: 
Schreinerarbeiten

Beschlussfassung

5. Neufassung der Satzung über die 
Erhebung der Hundesteuer 
(Hundesteuersatzung)

Beschlussfassung

6. Vorberatung zur Neufassung der 
Hauptsatzung

Vorberatung

7. Fragen aus dem Gemeinderat Information

 
Zu dieser Sitzung ergeht freundliche Einladung. Im Anschluss 
findet eine nichtöffentliche Gemeinderatssitzung statt. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger können die dem Gemeinderat 
übersandten Unterlagen zum öffentlichen Teil der Sitzung im 
Rathaus Rot an der Rot, Zimmer 11, zu den üblichen Öffnungs-
zeiten einsehen.
 
Mit freundlichen Grüßen
gez.
Andreas Maaß Bürgermeister

Haben Sie Fragen zu Patientenverfügung
-Vorsorgevollmacht
-Betreuungsverfügung?
Frau Rosi Löhe vom Arbeitskreis „Vorsorge treffen” hilft Ihnen 
gerne weiter.
Tel.-Nr. 08395 5479515 (AB vorhanden)

Nächste Müllabfuhr 

Papiertonne
Dienstag, den 08.07.2025
Gelber Sack
Mittwoch, den 09.07.2025
Restmüll
Freitag, den 11.07.2025

Amtliche Bekanntmachungen
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Übungsanmeldung der Bundeswehr 
Die Bundeswehr führt in der Zeit vom 13.07.2025; 20:00 Uhr 
bis 16.07.2025; 08:00 Uhr eine Truppenübung durch, die un-
ser Gemeindegebiet betrifft. Um eine Gefährdung für die Be-
völkerung und die Übungstruppen auszuschließen, bitten wir 
um Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Sauberkeit auf unseren öffentlichen Plätzen 
– gemeinsam Verantwortung übernehmen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unsere öffentlichen Plätze sind wichtige Treffpunkte und Erho-
lungsorte für Jung und Alt. Damit wir alle auch weiterhin Freu-
de an diesen schönen Plätzchen haben, bitten wir Sie herzlich 
darum, die Plätze sauber zu hinterlassen. 
Achten Sie bitte darauf, Ihren Müll ordnungsgemäß zu ent-
sorgen und gegebenenfalls mitgebrachte Abfälle wieder mit-
zunehmen. Nur so können wir gemeinsam dafür sorgen, dass 
unsere Gemeinde sauber und einladend bleibt.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis!
Herzliche Grüße
Ihre Gemeindeverwaltung

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Rot an der Rot

Feuerwehrübung Rot an der Rot
Die nächste Feuerwehrübung findet am Montag, 07. Juli und Diens-
tag, 08. Juli um 20 Uhr statt.
Der Feuerwehrkommandant

Freiwillige Feuerwehr Ellwangen

FFW Ellwangen
Der nächste Übungsabend der FFW Ellwangen findet am Freitag 
11.07 um 20 Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt
Der Feuerwehrkommandant

Freiwillige Feuerwehr Haslach

FIRE-ABEND IM PFARRGARTEN HASLACH 
Es ist bald so weit. Die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtou-
ren und das gute Wetter haben wir bereits beim Petrus bestellt, da 
wir ja bekanntlich nur bei guter Witterung feiern.
Am 12.07.2025 starten wir ab 17 Uhr mit Leckerem essen vom 
offenen Feuer und gekühlten Getränke aus der Insel. In unserer 
Wein- und Cocktail-Lounge finden Sie sicher auch eine tolle Aus-
wahl an Getränken. Unterhaltung bietet uns die Jugendkappelle 
HAITAI, dann Stimmung am Abend mit dem Musikverein Haslach. 
Ab 21 Uhr öffnet unsere Bar.
Wir von der Freiwilligen Feuerwehr Haslach freuen uns auf jeden 
einzelnen von euch 

Amtliche Bekanntmachungen/ Freiwillige Feuerwehr 
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Bildung & Betreuung

Abt-Hermann-Vogler-Schule

Aktionstag zum Katastrophenschutz an der AHVS Rot an der 
Rot
Am 03.06.2025, ziemlich genau ein Jahr nachdem das Hochwas-
ser in unserer Region wütete, fand an der AHVS Rot an der Rot der 
Aktionstag zum Katastrophenschutz statt. Dieser Tag ist vom Land 
Baden-Württemberg vorgeschrieben und für alle weiterführenden 
Schulen verbindlich umzusetzen. Er richtet sich in der Regel an die 
Klassenstufe 6. Ziel ist es, die Schülerinnen und Schüler für den 
Umgang mit Krisensituationen zu sensibilisieren und gleichzeitig 
Hilfsorganisationen und deren ehrenamtliche Arbeit vorzustellen.
Der Tag startete mit einer Doppelstunde Theorie zum Thema Kata-
strophen, möglichen Ursachen, deren Folgen und dem Verhalten 
im Katastrophenfall. Da vielen der Kinder das Hochwasser noch gut 
in Erinnerung war, zeichnete sich die Theoriestunde durch hohes 
Gesprächspotential aus.
Im Anschluss daran durften wir ein Team des DRK-Kreisverbandes 
Biberach und dem DRK-Ortsverband Rot begrüßen. Eine Schüler-
gruppe konnte zuerst mit Herrn Manfred Rommel und Frau Ta-
mara Roth den Inhalt eines Verbandskastens genauer unter die 
Lupe nehmen. Mit viel Kreativität entwickelten die Schülerinnen 
und Schüler Verletzungen, die versorgt werden mussten, und es 
wurden schlaue Fragen gestellt, wie zum Beispiel auf welche Seite 
denn nun die Rettungsdecke gedreht werden solle.
Die andere Schülergruppe traf sich mit Frau Manuela Springer und 
Herrn Jochen Christ draußen vor dem Fahrzeug zum Bevölkerungs-
schutz. Dessen Anhänger wurde samt Inhalt genau begutachtet 
und auf Herz und Nieren getestet. Dabei durften die Kinder unter 
anderem die Funkgeräte ausprobieren, das Notstromaggregat an-
werfen, den Erste-Hilfe-Rucksack inspizieren sowie auf Feldbetten 
und Notfalltragen probeliegen.
Der Aktionstag endete mit einem Film über Hilfsorganisationen 
und einem Gespräch über das Ehrenamt.
Die Schülerinnen und Schüler konnten an diesem Tag wertvolle 
Kenntnisse zum Katastrophenschutz gewinnen, sie hatten viel Spaß 
und waren mit großer Begeisterung bei der Sache.
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an das gesamte DRK-Team, 
besonders an Herrn Rommel, der den Aktionstag mit organisiert 
hatte.
Die Klassen 6a und 6b der AHVS Rot an der Rot

Grundschule Haslach

Grundschule Haslach sucht Unterstützungskräfte!
Die Grundschule Haslach sucht engagierte Hilfskräfte (m/w/d) zur 
Unterstützung im Schulalltag. Wenn Sie Freude an der Arbeit mit 
Kindern haben und Lust, unser Team zu verstärken, freuen wir uns 
auf Ihre Rückmeldung!
Ihre Aufgaben:
• Unterstützung von Schüler*innen in der Einzelförderung oder 

in Kleingruppen
• Schwerpunktmäßig in den Fächern Deutsch und Mathematik
• Zusammenarbeit mit den Lehrkräften zur gezielten Lernför-

derung
Das bieten wir:
• Flexible Stundenzahl nach Absprache
• Eine wertvolle Tätigkeit in einem engagierten und freundlichen 

Schulteam
• Einblick in den pädagogischen Alltag der Grundschule
Das bringen Sie mit:
• Freude am Umgang mit Kindern im Grundschulalter
• Geduld und Zuverlässigkeit
• (Pädagogische Vorkenntnisse sind hilfreich, aber keine Voraus-

setzung)
Interessiert?
Dann melden Sie sich gerne unter der Telefonnummer 08395 2510 
oder unter poststelle@04138046.schule.bwl.de.
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!

Kirchliche Nachrichten

  

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem.
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
e-mail: johannes-baptist.schmid@drs.de
Pfarrvikar Gordon Asare
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
 Gordon.Asare@drs.de
Pastoralreferentin H. Weiß
Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660
 
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
e-mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
e-mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr

Bildung & Betreuung /Kirchliche Nachrichten
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Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
e-mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	  17.30 – 19.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de
e-mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 9.00 – 10.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle
Tel. 08395 / 2394
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 16.30 – 18.00 Uhr
 
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller
 

Beerdigungsbereitschaft
06.07. – 12.07.2025	 Gordon Asare, Pfarrvikar
	 08395/93699-16

Impuls
Der beste Weg zur Vollkommenheit zu gelangen ist, sich in kleinen 
Dingen alle Mühe zu geben.
Hl. Mary Ward
 

 
Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 

Freitag, 4. Juli – Herz-Jesu-Freitag, Hl. Ulrich, Bischof
07.45	 Hasl	 Schülergottesdienst
09.55	 Tann	 Rosenkranz
10.30	 Tann	� Eucharistiefeier (f. Johanna u. Johann Martin u. 

verst. Angeh.)
15.00	 Rot	 Rosenkranz
19.00	 Rot	 Erfrischende AUSZEIT (s. Artikel)
Samstag, 5. Juli – Tag der Ewigen Anbetung in Berkheim
18.00!	 Berk	 Vorabendmesse (f. Pfarrer Josef Ziesel) m. anschl. 
Aussetzung
19.00	 Berk	 Anbetung, gestaltet Maria Huber
19.30	 Berk	 Anbetung, gestaltet Frauentreffpunkt
20.00	 Berk	 Schlussandacht mit sakr. Segen
Sonntag, 6. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis
09.00	 Hasl	 Eucharistiefeier
10.00!	 Ellw	� Hochamt zum Patrozinium mit Domkapitular Dr. 

Uwe Scharfenecker, Rottenburg (f. d. Leb. u. Verst. 
d. SE) mitgestaltet vom Kirchenchor

10.00!	 Ellw	 Kinderkirche im Pfarrsaal
10.15	 Rot	 Eucharistiefeier
10.15	 Rot	 Kinderkirche im Gemeindehaus
10.15	 Tann	 Wort-Gottes-Feier
11.00	 Ellw	 „Jubiläumswette“ (s. Artikel)
15.00	 KlBon	 Eucharistische Anbetung in Stille
18.30	 Bonl	 Rosenkranz um geistliche Berufungen
Dienstag, 8. Juli – Tag der Ewigen Anbetung in Haslach – Hl. 
Kilian u. Gefährten, Märtyrer
16.00	 Hasl	 Eucharistiefeier mit Krankensalbung
19.00	 Hasl	 Schlussandacht mit sakr. Segen           
Mittwoch, 9. Juli – Tag der Ewigen Anbetung in Rot
Hl. Adrian u. Hl. Jakob, Prämonstratenser, Märtyrer
16.00	 Rot	 Eucharistiefeier mit Krankensalbung
19.00	 Rot	 Schlussandacht mit sakr. Segen

Donnerstag, 10. Juli – Tag der Ewigen Anbetung in Ellwangen
07.30	 Rot	 KEIN Schülergottesdienst
09.00	 Tann	 Mütter beten, Gemeindehaus
16.00	 Ellw	 Eucharistiefeier mit Krankensalbung
19.00	 Ellw	 Schlussandacht mit sakr. Segen
19.00	 Tann	� Vortrag von Dr. Michael Habres im Jubiläumsjahr 

„925 Jahre Tannheim“ im Kirchengemeindehaus: 
„Kirchen im Wandel – Denkmalpflege der Nach-
kriegszeit im Bistum Rottenburg-Stuttgart“

Freitag, 11. Juli – Fest des Hl. Benedikt v. Nursia, Ordensgrün-
der, Schutzpatron Europas, Hl.-Blutfest in Bad Wurzach
07.45	 Hasl	 KEIN Schülergottesdienst
15.00	 Rot	 Rosenkranz
Samstag, 12. Juli
14.00	 Berk	 Trauung Seyrek
18.00	 Eich	 KAPELLENKLANG – Musikalisches Abendgebet
19.00	 Ellw	� Vorabendmesse (f. d. Leb. u. Verst. der SE, wir geden-

ken auch Konrad Föhr u. verst. Angeh., Alois Grimm 
u. verst. Angeh., Hermann Kiefer)

Sonntag, 13. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis, Tannheimer Fest
09.00	 Tann	� Pontifikalamt zum „Tannheimer Fest“ im Jubi-

läumsjahr „925 Jahre Tannheim“ im Rehgarten 
(f. Pfarrer Hugo Farny, f. Pfarrer Günter Hütter), 
Fest-Prediger Abt em. Johannes Schaber OSB, 
Ottobeuren, mitgestaltet vom Musikverein Tann-
heim, anschl. Prozession zur Lourdesgrotte und 
Gemeindefest beim Kirchengemeindehaus, bei 
schlechtem Wetter alles im Dorfgemeinschaftshaus

09.00	 Hasl	 Eucharistiefeier (f. Geschwister Sonntag)
09.45	 Berk	 Rosenkranz
10.15	 Rot	 Eucharistiefeier
10.15	 Berk	 Wort-Gottes-Feier
11.30	 Rot	 Taufe von Lio Reisch
18.00	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden
 

Sonstige Informationen

Erfrischende Auszeit unter freiem Himmel
Herzliche Einladung zu unserer „kleinen Auszeit“
mit Liedern für die Seele, Gebeten und Impulsen
am Freitag, 04.07.25 um 19 Uhr
VOR der Kirche St. Verena in Rot an der Rot
mit anschließendem gemütlichem Beisammensein
am Lagerfeuer.
 
Bei schlechtem Wetter findet die Auszeit in der
Kirche St. Verena statt.
 
Das Auszeit-Team

Einladung zum Kiliansfest – 750 Jahre Ellwangen
Am Sonntag 6. Juli 2025 feiert die katholische Kirchengemeinde 
Ellwangen ihren 750. Geburtstag. In einer Urkunde des damaligen 
Bistums Konstanz wird die Pfarrei Ellwangen 1275 zum ersten Mal 
erwähnt.
Um 10.00 Uhr ist festliches Hochamt zum Patrozinium in der Pfarr-
kirche St. Kilian und Ursula mit Hwst. Herrn Domkapitular Msgr. Dr. 
Uwe Scharfenecker aus Rottenburg. Der Gottesdienst wird vom 
Kirchenchor Ellwangen mitgestaltet. Zeitgleich findet um 10.00 
Uhr die Kinderkirche im Pfarrsaal statt.
Um 11.00 Uhr gibt es eine „Jubiläumswette“.
Bei einem runden Geburtstag wird das Geburtstagskind oft von 
den Gratulanten umarmt. Die Pfarrgemeinde hat ihren 750. Ge-
burtstag und stellvertretend für sie soll deshalb die Pfarrkirche 
auch „umarmt“ werden! Daher wetten die Kinder des Kindergar-
tens „Ellbachzwerge“ und der Grundschule Ellwangen zusammen 

Kirchliche Nachrichten
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mit Ortsvorsteherin Katja Frey, dass sie und alle Festbesucher es 
schaffen werden, die Pfarrkirche zum 750. Pfarrei-Geburtstag in 
einer Menschenkette zu „umarmen“.
Pater Johannes und der Kirchengemeinderat wetten dagegen – 
und verlieren gerne…!
Wetteinsatz: Eine kleine Überraschung für jedes Kind!
Zum Festgottesdienst und zum anschließenden Kiliansfest in der 
Ellbachhalle mit Mittagessen und Kaffee und Kuchen laden wir im 
Namen des Kirchengemeinderates sehr herzlich ein.
P. Johannes-Batist Schmid O.Praem., Pfarrer
Priska Sonntag, Gewählte Vorsitzende
 

  

 

 

   

 
 

 

 
 

 

 

  
  

 
 

 
 

 
 

 

  
  

 
 

 
 

 

  
 

 
 

 
   

 

 
 

  
  

 
 

  
 

   

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 
 

Kinderkirche in Ellwangen
Herzliche Einladung zur Kinderkirche in Ellwangen am 
Sonntag, 6. Juli um 10.00 Uhr.

Wir starten dieses Mal gleich direkt im Pfarrsaal. Und gehen an-
schließend dann in die Kirche, wo am Ende des Gottesdienstes die 
Jubiläumswette stattfindet.
Das Kinderkirche-Team
 
Kinderkirche in Rot
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren,
wir laden euch ganz herzlich zu unserer Kinderkirche am Sonn-
tag, 6. Juli ein.
Wir treffen uns um 10.15 Uhr zum Gottesdienst in St. Verena und 
gehen dann gemeinsam ins Gemeindehaus, wo wir zusammen 
beten, singen, basteln…Deine Eltern holen dich nach dem Got-
tesdienst wieder im Gemeindehaus ab. Wir freuen uns auf dich!
Das Kinderkirchen-Team
 
Tag der Ewigen Anbetung mit Sakrament der Krankensalbung:
In unserer SE ist der „Tag der ewigen Anbetung“ in:
Berkheim, Samstag, 5. Juli, 18 - 20 Uhr
Haslach, Dienstag, 8. Juli, 16 - 19 Uhr
Rot, Mittwoch, 9. Juli, 16 - 19 Uhr
Ellwangen, Donnerstag, 10. Juli, 16- 19 Uhr
Wir beginnen jeweils mit einer Eucharistiefeier. In den Orten Has-
lach, Rot und Ellwangen wird auch das Sakrament der Krankensal-
bung gespendet. Das Sakrament der Krankensalbung ist ein Sakra-
ment der Stärkung und Heilung, das uns an Leib und Seele gut tun 
und aufrichten möchte. Im Anschluss finden die Gebetszeiten statt.
 
Trauercafe – ACHTUNG in HASLACH
Am Dienstag, 08. Juli 2025 findet das Trauercafe in Haslach statt!
Wir feiern im Garten des Schwesternhauses (kath. Gemeindehaus) 
einen gemeinsamen Gottesdienst mit anschließendem Gartenfest. 
Bei schlechtem Wetter sind wir im Gemeinderaum des Schwes-
ternhauses.
Beginn: 15 Uhr
Adresse: Am Kirchberg 1, 88430 Haslach
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für Fragen dürfen Sie sich gerne bei Susanne Nestel melden: 
015125222558
Im August ist Pause. Nächster Termin: Dienstag, 09. September 
2025, 15 Uhr wieder in Tannheim.
 
Voranzeige – „Tannheimer Fest“ im Jubiläumsjahr „925 Jahre 
Tannheim“
In diesem Jahr darf Tannheim sein 925-jähriges Bestehen feiern. 
Auch die Kirchengemeinde St. Martin reiht sich gerne in den Rei-
gen der Veranstaltungen zum Jubiläumsjahr ein und feiert das 
„Tannheimer Fest“ daher heuer in besonderem Rahmen. Da Tann-
heim historisch zum Benediktiner-Kloster Ochsenhauen gehörte, 
liegt es nahe, zum Festgottesdienst am Tannheimer Fest, das auch 
in zeitlicher Nähe zum Benediktustag (11. Juli) liegt, einen Bene-
diktiner als Festprediger einzuladen. So wird Abt em. Johannes 
Schaber OSB aus Ottobeuren mit uns den Festgottesdienst feiern 
und über den Hl. Benedikt als Patron Europas predigen. Aufgrund 

der Kirchenbaustelle feiern wir das Tannheimer Fest bei hoffent-
lich gutem Wetter im Rehgarten und ziehen von dort mit den 
Tannheimer Vereinen anschließend in der  Gelöbnisprozession zur 
Lourdesgrotte. In diesem Jahr jährt sich der Todestag von Pfarrer 
Hugo Farny, der dieses Gelöbnis in den letzten Kriegstagen 1945 
abgelegt hatte, zum 50. Mal (gest. am 14. März 1975).
Im Anschluss lädt der Kirchengemeinderat zum Gemeindefest rund 
um das Kirchengemeindehaus ein, wo ein einfaches Mittagessen 
angeboten wird. Bei schlechtem Wetter weichen wir mit Gottes-
dienst und Mittagessen in das Dorfgemeinschaftshaus aus.
 
Voranzeige - Seniorennachmittag in Rot a. d. Rot am Diens-
tag, 15. Juli 2025
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet 
am Dienstag,15. Juli um 14.00 Uhr im Gemeindehaus St. Verena 
statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren aus Rot sehr herz-
lich eingeladen.
 
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 20. Juli, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 17. August, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 31. August, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 7. September, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 14. September, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 21.September, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 05. Oktober, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 12. Oktober, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 26. Oktober, 11.30 Uhr in Berkheim
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie können 
gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie in ei-
ner anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit wohnen. 
Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die 
Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, 
Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.

Voranzeige – Kapellenklang in Eichenberg 12.07.2025 um 
18.00 Uhr
Sich zurückzulehnen, der Musik zu lauschen, sich inspirieren zu 
lassen und seiner Beziehung zu Gott nachzuspüren, dazu lädt das 
Ensemble Kapellenklang am Samstag den 12.07.2025 um 18:00 
Uhr zu einem musikalischen Abendgebet in der Kapelle St. Martin 
in Eichenberg ein. Claus Machleidt (Gitarre), Mirjam Knaus (Cel-
lo) und Simone Salzer (Gesang/ Saxofon) möchten mit alten und 
neuen Kirchenliedern, eigenen Kompositionen und Texten, sowie 
Improvisationen, den Zuhörern Raum und Impulse für die innere 
Betrachtung des Evangeliums des jeweiligen Sonntags geben. Sie 
möchten den Menschen helfen, in einer unruhigen Zeit zur Ruhe 
zu kommen und sich für den Alltag zu stärken. Schon viele Jahre ist 
die Musikgruppe zwischen Bodensee, Oberschwaben und Alb mit 
diesen musikalischen Abendgebeten unterwegs. Mit ihrer Musik 
und ihrem besonderen Klang, haben sie schon oft die Herzen der 
Menschen berührt. Die Freude an der Musik ist in ihrem Spiel spür-
bar und manches alte Lied erwacht durch eine besondere Interpre-
tation in neuem Glanz und neuer Stärke. Für die drei Musizierenden 
sind die Kirchen und Kapellen Oberschwabens ein wichtiger Teil 
unserer oberschwäbischen Kultur und unseres kirchlichen Lebens. 
Mit ihren Abendgebeten möchten sie ihren Beitrag dazu leisten, 
dass diese kleinen, feinen sakralen Räume belebt bleiben. Spenden 
sind erwünscht. Diese gehen an das Projekt 36 Kalkutta Hilfe e.V. 
Weitere Informationen unter www.kapellenklang.de
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Kontaktdaten:    
Pfarramt Kirchdorf
Eichenstraße 13 
88457 Kirchdorf   
Tel: (07354) 444
Pfarrerin Ulrike Ebisch
Ulrike.Ebisch@elkw.de
  
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Dienstag 9 bis 12 Uhr, 
Mittwoch 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 15 bis 19 Uhr  
E-Mail: pfarramt.kirchdorf-an-der-iller@elkw.de
Homepage: www.evkirche-kirchdorf.de

Wochenspruch: Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und 
selig zu machen, was verloren ist.   (Lk 19,10)

Sonntag, 6. Juli 2025, 3. Sonntag nach Trinitatis

09.15 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen,
Gottesdienst mit Pfarrerin Gertrud Hornung

10.45 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf
Gottesdienst mit Pfarrerin Gertrud Hornung
 
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir im Gemeindezentrum 
Kirchdorf herzlich zum Kirchkaffee ein.
 
 
Gemeindefest der Kirchengemeinden Kirchdorf, Erolzheim-Rot 
und Ochsenhausen am Sonntag, 20. Juli 2025
 

Kuchenspenden:
Damit wir bei unserem Gemeindefest ein reichhal-
tiges Kuchenbuffet anbieten können, bitten wir um 
Kuchenspenden.
 

Bitte geben Sie im Pfarramt, Tel: 07354 / 444 oder per Mail Pfarr-
amt.Kirchdorf-an-der-Iller@elkw.de Bescheid, ob Sie einen Kuchen 
spenden können. Die Kuchen können Sie am Sonntag vor oder 
nach dem Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum abgeben.
Wir bedanken uns im Voraus für Ihre „süßen Gaben“.

Zudem sind wir noch auf der Suche 
nach der ein oder anderen helfenden
Hand beim Aufbau/Abbau oder am 
Fest selbst.
Wenn Sie Zeit und Lust haben, freuen 
wir uns sehr über Ihre Rückmeldung.

 
Christlich-jüdische Lernwoche zur Bibel
Segen erfahren und zum Segen werden
Vier Abende, jeweils 19 bis 21.15 Uhr:
Montag, 21. Juli,
Dienstag, 22. Juli,
Mittwoch, 23. Juli,
Donnerstag, 24. Juli 2025
Ort:
Ev. Gemeindehaus Laupheim, Schillerstr. 9, 88471 Laupheim
Referent:
Rabbiner Dr. Yeshaja Balog erhielt seine Ausbildung an jüdischen 
Tora-Akademien in London und Israel. Er studierte Judaistik in 
Heidelberg, London und Tübingen und war als Gemeinderabbiner 

in Düsseldorf und als Religionslehrer in Stuttgart tätig. Er lehrt in 
Israel und an der Universität Tübingen. 
Kosten:
Um Spenden zur Deckung der Unkosten wird gebeten. 
Anmeldung:
Bis spätestens Mittwoch, 16. Juli 2025, unter www.ebo-rv.de
 
GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE
Kirchengemeinderat
Samstag, 5. Juli 2025, 9-17 Uhr Klausurtag im Haus St. Norbert, 
Rot an der Rot 
Kirchenchorprobe:
Montag, 7. Juli 2025, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf 
Konfirmandenunterricht:  
Gruppe Ochsenhausen:
Mittwoch, 9. Juli 2025, 13.45 – 15.15 Uhr, Evang. Gemeindezent-
rum Ochsenhausen
Gruppe Kirchdorf / Erolzheim-Rot:
Mittwoch, 9. Juli 2025, 16.15 – 17.45 Uhr, Evang. Gemeindezent-
rum Kirchdorf 
Posaunenchor:
Mittwoch, 9. Juli 2025, 19.30 Uhr, Diasporakirche Erolzheim 
Pfadfinder - Bambiraptoren:
Donnerstag, 10. Juli 2025, 16.30 – 17.30 Uhr, Christuskirche Rot 
an der Rot 
Teenkreis:
Freitag, 11. Juli 2025, 19.00 – 20.30 Uhr, Capture the Flag, im Evang. 
Gemeindezentrum Kirchdorf 
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellsten Hinweise auf der Home-
page www.evkirche-kirchdorf.de.

Kloster Bonlanden

Das Kloster Bonlanden informiert
Anbetung in der Klosterkirche
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort wo 
wir IHN brauchen.
Lassen wir Begegnung zu – in der eucharistischen Anbetung.
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnungen 
... möchte Christus uns beistehen.
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 06.07.2025 - zwischen 
15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung in Stille“.
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit.

Ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, 
was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …
ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde 
ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 157 50342731.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Kirchliche Nachrichten
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Wir freuen uns, dass wir dieses Jahr das Ferienprogramm im neuen Stiel komplett online anbieten können. Das Ausfüllen und Einrei-
chen des Anmeldebogens sowie das Abholen der Ferienpässe entfällt. Die Bezahlung erfolgt nun ausschließlich per Überweisung.

Registrierung, Anmeldung und Programmpunkte detailliert unter: 
www.unser-ferienprogramm.de/rot

Anmeldung:
03.07.2025 – 14.07.2025 online, auf der oben genannten Seite.
Ein Elternteil registriert sich für die Anmeldung und kann anschließend die Kurse für die Kinder buchen.

Platzvergabe:
Die Platzvergabe erfolgt per Los am 18.07.2025,
Info über das Ergebnis der Verlosung erfolgt per E-Mail. Im Innenteil sind die Programmpunkte als Liste aufgeführt.
Viel Spaß beim Ferienprogramm!

Programmliste Ferienprogramm Gemeinde Rot an der Rot 2025

Veranstaltung Veranstalter Datum Alter Gebühr

1 Sportabzeichen TSV Rot an der Rot 26.07.2025 10:00 ab 6 0,00 €

2 Erlebe Verpackung! Südpack Verpackungen SE & Co. KG 31.07.2025 13:00 ab 12 0,00 €

3 Enkaustik „Wachsmalerei“ Claudia Butscher 01.08.2025 13:30 9 - 14 5,00 €

4 Klangwerkstatt Musikverein Rot an der Rot 02.08.2025 09:00 7 - 12 5,00 €

5 Pferd, Spiel & Spaß mit dem Reitverein Reitverein Rot 04.08.2025 09:00 6 - 10 5,00 €

6 Kinderyoga Daniela Graf 04.08.2025 09:30 4 - 7 4,00 €

7 Radtour mit Outdoorspielen Landjugend Rot an der Rot 05.08.2025 14:00 ab 9 4,00 €

8 Erlebnisvormittag bei der Firma JaKo 
Baudenkmalpflege mit Bauen eines 
Brotkastens

Firma JaKo
Baudenkmalpflege

06.08.2025 09:30 ab 9 0,00 €

9 Grundkenntnisse Erste Hilfe DRK Rot an der Rot 14.08.2025 13:00 6 - 12 1,00 €

10 Handwerken mit der Laubsäge Edwin Jäger 15.08.2025 09:30 9 - 12 4,00 €

11 MiRa Candles Workshop MiRa Candles 18.08.2025 09:00 8 - 14 6,00 €

12 Gestalte deinen eigenen Hula-Hoop! Hula-Hoop-Tanztrainerin Natascha Herter 19.08.2025 13:00 ab 6 29,00 €

13 Hula-Hoop-Tanz – Workshop für Kinder Hula-Hoop-Tanztrainerin Natascha Herter 19.08.2025 15:30 6 - 9 6,00 €

14 Hula-Hoop-Tanz – Workshop für Teenies Hula-Hoop-Tanztrainerin Natascha Herter 19.08.2025 16:30 ab 10 6,00 €

15 Feuerwehrübung zum Mitmachen Feuerwehr Spindelwag 22.08.2025 17:00 ab 11 0,00 €

16 Fischen am Konradsweiler Stausee Sportfischereiverein
Rot an der Rot

23.08.2025 13:00 10 - 16 0,00 €

17 Ein Nachmittag bei der Feuerwehr Feuerwehr Spindelwag 23.08.2025 14:30 6 - 10 0,00 €

18 Tischtennis - kleiner Ball, großer Sport Abteilung Tischtennisu
TSV Rot an der Rot

25.08.2025 09:00 ab 7 0,00 €

19 Bemale und gestalte ein Holz-Herz Helga Stübler 26.08.2025 09:30 7 - 10 6,50 €

20 Keramik Malkurs Malstudio Keramikliebe 28.08.2025 13:30 6 - 11 13,00 €

21 Keramik Malkurs Malstudio Keramikliebe 28.08.2025 16:00 ab 12 17,00 €

22 Rund ums Zielen Schützenverein Rot an der Rot 30.08.2025 13:00 ab 8 4,50 €

23 Tennis Ferienprogramm TC Rot an der Rot 02.09.2025 09:00 6 - 12 0,00 €

24 Zaubern lernen mit Diplom,Für junge Zau-
berlehrlinge

Fred Bossie, Zauberpädagoge 04.09.2025 10:00 7 - 16 38,00 €

25 Kinoabend im Rathaus Bürgermeister Andreas Maaß 10.09.2025 17:00 6 - 11 4,00 €

26 Kinoabend im Rathaus Bürgermeister Andreas Maaß 11.09.2025 18:00 ab 12 4,00 €
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NACHRICHTEN DER BÜCHEREI ROT AN DER ROT 
ROMANE ZUM SCHMÖKERN  
Draesner, Ulrike: Zu lieben (2025/94) 
(Eine Frau, die sich immer eine Familie gewünscht hat, beginnt mit einem 
Flug nach Sri Lanka eine Reise ins Ungewisse, um ein Kind zu 
adoptieren.) 

 
Keane, Mary Beth: Sieben Tage einer Ehe (2025/106) 
(Ein schwerer Schneesturm zwingt Malcom, seine Bar in Gilliam vorzeitig zu schließen und den 
Weg nach Hause zu wagen. Allein ans Haus gefesselt hat er Zeit über das Scheitern seiner Ehe 
nachzudenken. Oder haben er und Jess noch eine Chance?) 
 
Moster, Andreas: Der Silberriese (2025/92) 
(Patrik ist alleinerziehender Vater von Ada; ihre Mutter hatte sie schon bald nach der Geburt 
verlassen. Patrik versucht, die Mutter so gut es geht zu ersetzen, kommt aber an seine Grenzen, 
insbesondere in der Zeit der beginnenden Pubertät. Dabei spielt der Sport eine große Rolle.) 

 
 Weiler, Rebekka: Catch my fall (2025/149) 
(Toni spielt Eishockey, um sich ihrem Vater näher zu 
fühlen. Tonis Eishockeymannschaft hat einen neuen 
Assistenz- Trainer. Er ist nicht nur ehemaliger NHL-
Spieler, der nach einer Verletzung ans College 
zurückkehren musste, sondern außerdem verdammt 
attraktiv. Ab 14 ) 
 
Weiler, Rebekka: The moment you found me 
(2025/150) 
(Aria braucht nur ein paar Kreidestriche, um blanken 
Asphalt in ein Kunstwerk zu verwandeln. Trotz ihrer 
Leidenschaft fürs Zeichnen ist sie froh, wenn der 
Regen ihre Bilder wieder verschwinden lässt. Umso 
überrumpelter ist sie, als der ambitionierte Fotograf 
Jack sie für sein Street-Art-Projekt gewinnen 
möchte. Ab 14) 
 
Weiler, Rebekka: The moment I lost you 
(2025/152) 
(Mia hat den Tod ihres langjährigen Freundes Brant 
vor 4 Jahren nicht verkraftet und besucht eine 
psychologische Gesprächsrunde. Als ihr der Täter 
Nathan über den Weg läuft, weil dieser vorzeitig 
entlassen wurde, durchlebt sie alles nochmal. Aber 
Nathans Art berührt sie. Ab 14.) 
 

 

Gesucht: Leseratten (und Begleitpersonen!) 
Für den Umzug am Dorffest- Samstag (9. August) suchen wir Kinder (und 
Begleitpersonen!), die als Leseratten verkleidet mitgehen und kleine 
Bücher an die Zuschauer verschenken. 
Macht mit, das macht ganz sicher Spaß!!  
 
Bitte beim in der Bücherei melden (oder bei F. van der Schoot, Tel. 7914) 
 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:   24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de    

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
Instagram:        Buecherei.Rot 

 

SAVE THE DATE: 

Büchereinachrichten



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 27 · 03. Juli 2025 11Vereinsnachrichten

Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Reit- und Fahrverein e.V.
Rot an der Rot

Blutritt in Bad Wurzach am Freitag, 11. Juli
Am Freitag, 11. Juli, findet in Bad Wurzach der traditionelle Blutritt 
statt. Abritt ist am Freitag um 6:15 Uhr am Salvatorhof in Wiesen. 
Wir sind Gruppe Nr. 15. Es besteht wieder die Möglichkeit am Don-
nerstagabend anzureisen und zu übernachten. Dafür bitten wir 
um Anmeldung bis Montag, 07.07. 2025, Tel. 0174/1782884 (Tanja) 
oder 0175/3311648 (Moni). Wir freuen uns auf eure rege Teilnahme.
Tanja und Moni

Reit- und Springturnier am 05./06. Juli 2025 auf der  
Reitanlage Rot
Samstag: ab 7:30 Uhr Springprüfungen von Klasse E bis L
 12:30 Uhr Führzügelklasse für die Kleinsten
  18:30 Uhr Tanzgruppen Mini Limits u. Dancing 

Queens
 19:00 Uhr  Reitbiathlon
 anschließend Sommernachtsparty
 mit Cocktailbar für Jung und Alt

Sonntag: ab 7:45 Uhr Springprüfungen der Klassen A und L
 11:30 Uhr Reiterwettbewerb
 15:00 Uhr Voltigiervorführung                
  15:30 Uhr Springprüfung Klasse L mit Stechen Kin-

derparcours, Spielesandhaufen, Hüpfburg
  Ganztägig Bewirtung mit Mittagessen, Kaffee und 

Kuchen
– Eintritt frei –

Wir freuen uns auf Euer Kommen
Reit- und Fahrverein Rot an der Rot e.V.

Genauer Zeitplan unter www.reitverein-rot.de       

TSV Rot an der Rot

Sportabzeichen
Die Abnahme erfolgt immer mittwochs um 18 Uhr am Sportplatz 
(nur bei guter Witterung).
Wir freuen uns auf Euch.
Euer Sportabzeichenteam

Abteilung Jugendfußball

F-Jugend-Schnuppertraining
Euer Kind ist 2017 oder 2018 geboren?
Euer Kind bewegt sich gerne an der frischen Luft?
Euer Kind ist ein Teamplayer oder möchte es werden?
Dann kommt zum 
Fußball-SCHNUPPERTRAINING!
Wann? Am Samstag, 12.07.2025, 10 - 11 Uhr

Wo? Sportplatz Rot an der Rot
Einfach in Sportkleidung und mit Getränk vorbeikommen!
Bei Fragen:
Armin Kunz 01511 8436304
Heiko Friedrich 0176 64098028
Wir freuen uns auf euch!!

Bambini-Schnuppertraining
Euer Kind ist zwischen 2019 und 2021 geboren?
Euer Kind bewegt sich gerne an der frischen Luft?
Euer Kind ist ein Teamplayer oder möchte es werden?
Dann kommt zum 
Fußball-SCHNUPPERTRAINING!
Wann?
Am Freitag, 11.07.2025 
16 - 17 Uhr
Wo? 
Sportplatz Haslach
Einfach in Sportkleidung und mit Getränk vorbeikommen!
Bei Fragen:
Ralf Patscheider 0172 8222103
Sandra Wachter 0162 9283891
Wir freuen uns auf euch!!

Handels- und Gewerbeverein
Rot an der Rot

Hockete bei Natursteine Schädler am 4. Juli 2025  
Am 4. Juli 2025 laden wir unsere Mitglieder und alle Interes-
sierten herzlich zu unserer Hockete bei Natursteine Schädler 
in Zell ein.
In entspannter Runde gibt’s die Gelegenheit, sich auszutauschen 
und Ideen oder Anliegen einzubringen.
Wir freuen uns über jeden, der vorbeischaut — auch wer nur 
kurz Zeit hat, ist herzlich willkommen!
Gebt uns einfach kurz Bescheid unter info@gewerbevereinrot.de, 
wenn ihr dabei seid.
Ab 18 Uhr geht es los, für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Verbandsspiele 2025
U18/1
Unsere erste Juniorenmannschaft bis 18 Jahre spielte am 28.06. 
gegen TA Spfr Schwendi 2. hatte am 24.5. TC Laupheim zu Gast. 
Marius Kunz musste den ersten Satz schnell mit 1:6 abgeben. Den 
zweiten Satz gewann er 6:3, doch leider hatte er im Match-Tie-Bre-
ak mit 5:10 das Nachsehen. Linus Freisinger war von Anfang an 
im Spiel und holte mit 6:2 7:6 den ersten Punkt für Rot. Sebastian 
Sailer hatte ebenfalls Startprobleme. Nach 1:6 holte er den zwei-
ten Satz mit 6:1, musste sich aber im Match-Tie-Break mit 8:10 
knapp geschlagen geben. Felix Sailer hatte seinen Gegner immer 
im Griff und holte überlegen mit 6:0 6:1 den zweiten Siegpunkt. 
Damit stand es nach den Einzeln 2:2 bei 6:4 Sätzen für Rot und die 
Doppel mussten die Entscheidung bringen. Doppel 1 Marius Kunz/
Felix Sailer holten mit 6:4 6:3 den ersten Punkt zum Sieg. Das zwei-
te Doppel Linus Freisinger/Sebastian Sailer verlief von Anfang bis 
Ende sehr eng. Nach 2:6 im ersten Satz holten die Roter den zwei-
ten Satz mit 6:4 und waren glücklich, auch den Match-Tie-Break 
knapp mit 13:11 zu gewinnen. Damit stand es am Ende 4:2 für Rot. 
Gratulation zu dieser reifen Leistung und weiter so! Nun steht ihr 
auf Platz 2 in der Tabelle.
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U18/2
Die zweite Roter Juniorenmannschaft reiste am Samstag, 28.06. 
nach Ochsenhausen, um gegen den aktuellen Spitzenreiter an-
zutreten. Bereits bei den Einzeln wurde klar, dass hier wenig zu 
holen ist. Nur Jonas Koch schaffte es, dagegen zu halten. Nach 6:4 
im ersten Satz musste er den zweiten mit 3:6 abgeben und leider 
war auch im Match-Tie-Break das Glück nicht auf seiner Seite (7:10). 
Nachdem auch beide Doppel an Ochsenhausen gingen, stand es 
am Ende 6:0 für die Spieler aus OX. Schade, Jungs! Nun steht ihr 
auf Platz 4 in der Tabelle und gegen die beiden letzten Gegner 
sollte mehr drin sein.

Nächste Verbandsspiele
Junioren U18/1
Sa. 05.07.  09:00  bei TA SV Unterstadion
Junioren U18/2
Sa. 05.07.  09:00  bei TC Mietingen
Damen
So 06.07.  09:00  TC Kisslegg in Rot
Herren 30
Sa. 05.07.  11:00  bei TA VFL Munderkingen
 
Einladung zur Generalversammlung 2025
Am Freitag, den 11.07.2025 findet um 19 Uhr bei uns im Ver-
einsheim in Rot unsere diesjährige ordentliche Generalversamm-
lung statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsberichte der Vorstandschaft
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung
5. Wahlen
6. Wünsche und Anträge
Alle aktiven und passiven Mitglieder sind hierzu recht herzlich 
eingeladen.
Über diese Einladung im Mitteilungsblatt hinaus verzichten wir auf 
weitere schriftliche Einladungen. Anträge sind bitte bis spätestens 
1 Woche vor der Generalversammlung schriftlich an den 1. Vorsit-
zenden Michael Krischke zu richten. Diese Einladung gilt auch an 
alle Vereine der Gemeinde.
 Vorstandschaft TC Rot an der Rot

Fanfarenzug Zell
Graf zu Erbach-Erbach e.V.

Am Samstag, 5. Juli 2025 feiert der Fanfarenzug Bad Wurzach sein 
60-Jahr-Jubiläum.
Als Teil des ROF nehmen wir dort nachmittags am Sternmarsch 
und Gesamtchor teil.
Anschließend werden wir noch auf der Bühne aufspielen.
Die Abfahrtszeit wird noch bekannt gegeben.

Deutscher Alpenverein

Der Deutsche Alpverein Sektion Biberach 
informiert

Freie Plätze bei Hüttentouren
gemeinsam mit einer netten Gruppe in den Bergen wandern und 

auf einer Hütte übernachten?
Das ist auch kurzfristig noch möglich!
Bei verschiedenen Hüttentouren und auch eintägigen Wanderun-
gen des Deutschen Alpenvereins, Sektion Biberach gibt es noch 
freie Plätze.
Anmeldung und weitere Infos unter https://www.dav-biberach.
de/programm/gesamtprogramm

Der Deutsche Alpenverein Sektion Memmingen  Ortsgruppe 
Illertal informiert
Hallo DAV Mitglieder,
05. oder 06. Juli 2025 Bockkarkopf 2.609 m
Tourenbesprechung am Donnerstag, 03.07.25 um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Krone in Illerbachen
Leitung: Michael Schaidnagel (08395/910244)
WIR HABEN NOCH PLÄTZE FREI!!!

- 13. Juli 2025
Familienhüttenwochenende im Berghaus Kleinwalsertal
Hier werden wieder Wanderungen für größere und kleinere Wan-
derer angeboten.
Anmeldung: bis 06.07.25 bei Sylvia Klang (Tel: 07354/934540)
Wir freuen uns auf euch.
Vielen Dank
1. Vorsitzender Tobias Brixle

Vereinsnachrichten
Ellwangen

Sportverein Ellwangen e.V.

Spendenlauf Ellwangen 2025
1. Ellwanger Spendenlauf
Sonntag, 27. Juli 2025
Ab 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Keine Zeitmessung, jeder ist willkommen! Die Runde von ca. 1 km 
kann sportlich gejoggt, gewalkt oder als gemeinsamer Familien-
ausflug für Groß und Klein bewältigt werden.
Ellwangen bewegt sich
750 Jahre - 750 Runden
Zusammen schaffen wir 750 Runden, 
dann spendet der SVE 200 €
Wo? Am Muttergotteswald werden. 
Start/Ziel: Bildstöckle 
Startgeld= Spendengeld: Erwachsene 2 €, Kinder 1 € inkl. Tippspiel 
(Wie viel Runden schaffen wir gemeinsam?)
Wer läuft die meisten Runden? Prämien für beste Frau, bester Mann, 
bestes Kind (bis 12 Jahre), größte Startergruppe, 
Verpflegung: Kaltgetränke und Snack
Spendeziel: 
Spielplatz Ellwangen

Vereinsnachrichten
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Vereinsnachrichten
Haslach

Sportverein Haslach e.V.

Kinderturntag des Sportvereins Haslach - Freitag, 
13.06.2025 in Rot - Haslach 
Die 5 Übungsleiter/innen vom Kinderturnen, haben sich für die 
Pfingstferien einen tollen Programmpunkt für die Kindergarten-
kinder und Grundschulkinder ausgedacht.
Die ganze Mehrzweckhalle wurde am 13.06.25, hierfür einen Tag, 
mit einer Kletter- und Turnlandschaft, ausgestattet. Auch die gro-
ße Airtramp von 8 auf 8 Meter, fand noch einen Platz in der Halle.
Im Bewegungspacour gab es für die 35 Kinder zahlreiche Hinder-
nisse zu überwinden und knifflige Stellen zu durchlaufen. Dieser 
wurden aus dem Gerätebestand der Turnhalle selbst, sowohl mit 
den tollen Geräten aus dem Turnimobil ergänzt. Die riesige „Hüpf-
matte“ fand begeisterte Zustimmung, sowohl bei den Kinder, wie 
auch den Eltern.
Auf der Bühne, wurde eine riesen Bauecke eingerichtet, in der die 
Kinder sich ruhiger beschäftigen konnten. Ebenso hatten wir im 
Mehrzweckraum eine Bewegungslandschaft für die ganz Kleinen 
aufgebaut.
Ein besonderes Highlight war der Besuch von „Turni” - er brachte 
jedem Kind ein kleines Geschenk mit.
 Für das leibliche Wohl sorgte der Sportverein Haslach mit Kaffee, 
Kuchen, heißen Seelen, Eis und verschiedenen Getränken.
 Es war ein toller Tag für die Kinder und die Vorfreude auf das nächs-
te Mal ist schon riesengroß.
Wir bedanken uns ganz herzlich beim Turngau Oberschwaben 
für die Bereitstellung des Turni-Mobils und des Turni-Hüpfmobils.
 Nicole Übelhör
2. Jugendleiterin Sportverein Haslach

D-Junioren
Turniersieg!
Beim D-Junioren-Turnier des SV Eberhardzell am 21.6. wurden 
die Jungs souverän, durch gute Mannschaftsleistung und teils 
sehenswert herausgespielten Toren, mit einem Torverhältnis von 
16:1, Turniersieger! 
Die Ergebnisse:
SGM Iller/Rot - SGM Eberhardzell/Unterschwarzach II    6:0
SGM Iller/Rot - SV Haisterkirch    2:0
SGM Iller/Rot - FV Biberach II    2:0
Halbfinale
SGM Iller/Rot -SGM Eberhardzell/Unterschwarzach I    3:0
Finale
SGM Iller/Rot - SGM Hochdorf I    3:1
Für die SGM spielten:
Linus Roth, Vincent Ernle, Carlo Lämmle, Tim Wachter, Raphael 
Übelhör, Kuzey Yildirim, Güney Yildirim, Marius Wachter, Nico Ehlert 

F-Jugend-Schnuppertraining
Euer Kind ist 2017 oder 2018 geboren?
Euer Kind bewegt sich gerne an der frischen Luft?
Euer Kind ist ein Teamplayer oder möchte es werden?
Dann kommt zum 
Fußball-SCHNUPPERTRAINING!
Wann?
Am Samstag, 12.07.2025 
10 - 11 Uhr
Wo? 
Sportplatz Rot an der Rot
Einfach in Sportkleidung und mit Getränk vorbeikommen!

Vereinsnachrichten



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 27 · 03. Juli 202514

Bei Fragen:
Armin Kunz 01511 8436304
Heiko Friedrich 0176 64098028
Wir freuen uns auf euch!!

Bambini-Schnuppertraining
Euer Kind ist zwischen 2019 und 2021 geboren?
Euer Kind bewegt sich gerne an der frischen Luft?
Euer Kind ist ein Teamplayer oder möchte es werden?
Dann kommt zum 
Fußball-SCHNUPPERTRAINING!
Wann? Am Freitag, 11.07.2025 , 16 - 17 Uhr
Wo? Sportplatz Haslach
Einfach in Sportkleidung und mit Getränk vorbeikommen!
Bei Fragen:
Ralf Patscheider 0172 8222103
Sandra Wachter 0162 9283891
Wir freuen uns auf euch!!

Landjugend
Haslach

Komm in die Landjugend Haslach!
Wir suchen dich! 
Du bist mindestens 15 Jahre alt, hast Lust an gemeinsamen Aktivi-
täten und lustigen Abende, freust dich neue Leute kennenzulernen 
und bist neugierig auf die Räumlichkeiten? 
Dann bist du bei uns genau richtig ! 
Wir laden dich ganz herzlich zum gemeinsamen Grillen 
am 11.07. ab 18.00 Uhr in der Landjugend Haslach ein!

Bildungsangebote

Katholische  Erwachsenenbildung

Rebekka Weiler liest in Rot an der Rot 
Die New Adult/Romance-Autorin Rebek-
ka Weiler aus Aßmannshardt ist am Frei-
tag, 11. Juli, um 19.30 Uhr in der Büche-
rei Rot an der Rot zu Gast und stellt die 
Northern-Hearts-Reihe vor.
Mit dieser Dilogie entführt sie ihr Publi-
kum in den hohen Norden nach Stock-
holm – gefühlvoll, romantisch, herzzerrei-

ßend. Es wird die Geschichte der zwanzigjährigen Yva erzählt, 
die sich gerade aus einer toxischen Beziehung gelöst hat und 
neue Erfahrungen macht. In gemütlicher Atmosphäre liest die 
Autorin einige Passagen vor und steht anschließend für Fragen 
und Gespräche zur Verfügung.
Zehn Romane von Rebekka Weiler sind inzwischen bei den Ver-
lagen Ravensburger, Carlsen und Loewe veröffentlicht, weitere 
sind unter Vertrag.
Wann: Freitag, 11. Juli 2025, 19.30 Uhr
Wo: Bücherei Rot an der Rot in der Ökonomie
Eintritt: 8 Euro
Anmeldung über info@koeb-rot.de ist notwendig, die Bezah-
lung erfolgt vor Ort am Veranstaltungstag.

Das Landratsamt Biberach informiert
Waldführung speziell für Frauen gibt Einblicke in die moderne 
Waldbewirtschaftung
Speziell an Frauen, Waldbesitzerinnen und Naturfreundinnen, rich-
tet sich eine Waldführung des Kreisforstamts am Donnerstag, 3. Juli 
2025 von 16.30 bis 18.30 Uhr ein. Treffpunkt ist am Parkplatz Spiel-
platz Winterreute. Försterinnen aus dem Team des Kreisforstamts 
Biberach geben Einblicke in die moderne Waldbewirtschaftung. 
Inhalte sind unter anderem Aufforstung, Pflege und Durchforstung, 
Holzernte, Waldschäden sowie Klimawandel und Anpassungsstra-
tegien. Wissen ist die Grundlage für gute Entscheidungen. Gemein-
sam mit den Försterinnen entwickeln die Teilnehmerinnen Ideen, 
wie sie Ihre Ziele im eigenen Wald umsetzen können. Dabei richtet 
sich die kostenfreie Veranstaltung an Waldbesitzerinnen, die ihre 
Fläche aktiv gestalten wollen und an alle Frauen, die sich für Wald 
und Natur interessieren. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Anmeldung bitte unter www.biberach.de/KreisforstamtVeran-
staltungen.

Landratsamt verbietet Entnahme von Wasser aus Bächen, Flüs-
sen und Seen vorerst bis zum 15. Juli 2025
Durch die anhaltende Trockenheit führen viele Bäche und Flüsse 
im Landkreis Biberach derzeit nur noch wenig Wasser. Durch die 
niedrigen Wasserstände wird die Gewässerökologie beeinträchtigt. 
Fische, Kleinlebewesen und Wasserpflanzen leiden zudem unter 
steigenden Gewässertemperaturen. Um eine weitere Verschärfung 
der Situation zu verhindern, verbietet das Landratsamt Biberach nun 
vorerst bis einschließlich Dienstag, 15. Juli 2025 die Entnahme von 
Wasser aus Seen und Flüssen. Schon seit mehreren Wochen sinken 
die Pegelstände aufgrund der hochsommerlichen Wetterlage: In 
vielen Gewässern ist der Wasserpegel mittlerweile kritisch niedrig. 
Im Hinblick auf die derzeit verfügbaren Wetterprognosen ist von ei-
ner baldigen Entspannung nicht auszugehen. Betroffen sind nicht 
nur die größeren Gewässer, sondern vor allem auch die kleineren 
Bäche. Durch den geringen Zufluss aus Flüssen und Bächen kommt 
es gerade in Weihern und Seen zudem zu extremen Erwärmungen. 
Trocknen Wasserläufe aus, wären enorme ökologische Schäden die 
Folge. Das Landratsamt Biberach beschränkt deshalb per Verfügung 
von Dienstag, 24. Juni 2025 an den sogenannten wasserrechtlichen 
Gemeingebrauch. Das bedeutet, dass es verboten ist, Wasser zu eige-
nen Zwecken mit Pumpen aus einem Bach oder See zu entnehmen. 
Eine Wasserentnahme im Rahmen des Gemeingebrauchs ist somit 
nur noch durch das Schöpfen mit Handgefäßen zulässig. Das Land-
ratsamt legt Wert darauf, dass dieses Verbot auch dann gilt, wenn 
an den jeweiligen Entnahmestellen noch vermeintlich ausreichend 
Wasser vorhanden ist. Die Allgemeinverfügung untersagt Entnah-
men zunächst bis zum 15. Juli 2025. Bleibt es darüber hinaus wei-
terhin so trocken, wird die Verfügung verlängert. Das Landratsamt 
weist darauf hin, dass Zuwiderhandlungen mit Bußgeldern von bis 
zu 100.000 Euro geahndet werden können.
Zu lesen ist die Allgemeinverfügung auf der Homepage des Land-
ratsamts (www.biberach.de) unter der Rubrik Aktuelles/Öffentliche 
Bekanntmachungen.

Workshop „Kräuterküche im Sommer – Köstliches aus Blüten 
und Kräutern auch zum Verschenken“
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet am Montag, 7. Juli, 
von 18 bis 22 Uhr einen Workshop zum Thema „Kräuterküche im Som-
mer – Köstliches aus Blüten und Kräutern auch zum Verschenken“ an. 
Der Kochkurs mit Referentin und Kräuterguide Angelika Romer findet 
in der Schulküche der B-EA, Bergerhauser Straße 36, in Biberach statt.  
Die Kosten für den Abend betragen 15 Euro. Feine Kräuter und Blü-

Vereinsnachrichten/Bildungsangebote/Das Landratsamt informiert



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 27 · 03. Juli 2025 15
ten verströmen im Sommer ihren Duft. Sie verleihen unseren Speisen 
wunderbare Aromen. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer entdecken 
mit allen Sinnen die Welt der Kräuter und Blüten. Das zubereitete Buf-
fet mit gesunden, leckeren und farbenfrohen Köstlichkeiten wird im 
Anschluss gemeinsam verkostet. Treffpunkt ist zu Beginn im Kreis-
lehrgarten des Landratsamts (im Hof/Parkplatz des Landwirtschaft-
samts). Dort werden im Kräutergarten Pflanzen erkundet und für das 
Menü gesammelt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten drei 
leere verschließbare Gläser (150 – 200 ml) und zwei Flaschen (200 – 
300 ml) sowie Schürze, Geschirrtuch und Vorratsbehälter mitbringen.
Eine Anmeldung ist unter www.biberach.de/anmeldung-landwirt-
schaftsamt erforderlich.

Vorbereitungskurs für angehende Hauswirtschafterinnen und 
Hauswirtschafter startet
Die Fachschule für Landwirtschaft und Hauswirtschaft Biberach 
bietet für in-teressierte Frauen und Männer, die bereits Praxiserfah-
rung in der Hauswirt-schaft haben, einen Vorbereitungslehrgang 
zum Berufsabschluss „Staatlich geprüfte/r Hauswirtschafter/in“ an.  
Die Vorbesprechung für den Vorbereitungskurs in Teilzeitform fin-
det am Donnerstag, 10. Juli 2025, um 8.30 Uhr im Landwirtschaft-
samt, Bergerhauser Straße 36, in Biberach, Raum 1.3 statt.
Der Unterricht startet am Donnerstag, 25. September 2025 und 
endet im Juli 2027. Die rund 350 Unterrichtseinheiten finden in der 
Regel donnerstags von 8 bis 12.10 Uhr statt – ausgenommen sind 
die Schulferien. Im Anschluss kann im Sommer 2027 die Abschluss-
prüfung gemäß § 45 Abs. 2 Berufsbildungsgesetz abgelegt werden.
Die vielseitigen Inhalte des Kurses gliedern sich in drei Teilbereiche:
• Hauswirtschaftliche Versorgungsleistungen wie zum Beispiel 

Speisenzubereitung und Textilpflege
• Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen wie zum Beispiel 

Kommunikation und zielgruppenorientierte Betreuung
• Wirtschafts- und Sozialkunde.
Der Berufsabschluss zum/zur Hauswirtschafter/in eröffnet neue 
Perspektiven, ob als Einstieg in den Arbeitsmarkt oder als gute 
Grundlage für vielseitige Fortbildungsmöglichkeiten wie zum Bei-
spiel Wirtschafter/in, Meister/in oder hauswirtschaftliche/r Be-
triebsleiter/in. Interessierte Personen können sich an Silke Petzold, 
Telefon 07351/52-6731, E-Mail: silke.petzold@biberach.de wenden. 
Weitere Informationen sind unter www.biberach.de/fachschule 
im Abschnitt „Qualifizierung zum Hauswirtschaf-ter (m/w/d) in 
Teilzeitform“ erhältlich.

Führungen im Museumsdorf: „Geheimnisse der Wildkräuter“
Die Allgäuer Wildkräuterführerin Irene Bänsch aus Bad Waldsee 
nimmt Interessierte mit auf einen Streifzug durch die Wiesen und 
den Kräutergarten des Oberschwäbischen Museumsdorfs Kürn-
bach. Die Sonderführungen rund um Wild- und Gartenkräuter fin-
den am Sonntag, 6. Juli 2025 um 11 und 14 Uhr statt.Kräuter waren 
besonders in vergangenen Zeiten aus den Gärten und Küchen der 
Menschen nicht wegzudenken. Was es mit Eberraute, Frauenmantel, 
Salbei und Co. auf sich hat, weiß Irene Bänsch auf unterhaltsame Wei-
se zu vermitteln. Die Wildkräuterführerin zeigt in ihren Führungen 
den Kräutergarten und die Wildkräuter entlang der Wege des Mu-
seumsdorfs und erklärt die unterschiedlichen Verwendungsweisen 
der Kräuter: Im Garten sind Kräuter aus den Bereichen Aberglaube, 
Küche und Volksmedizin angebaut, während auf den Wiesen Wild-
kräuter jeder Art gedeihen. Die Führungen dauern etwa anderthalb 
Stunden. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Neben dem Muse-
umseintritt fallen keine weiteren Kosten für die Führung an. Fürs leib-
liche Wohl sorgen der Museumsbäcker im historischen Backhäusle, 
sowie das gemütliche Kürnbacher Dorfcafé.

Workshop zum Thema „Sommerliche Genüsse ins Glas –  
Beeren“
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet am Mittwoch, 
9. Juli 2025, einen Workshop zum Thema „Sommerliche Genüs-
se ins Glas - Beeren“ an. Der Kurs findet von 14 bis 17 Uhr in der 

Schulküche der B-EA, Bergerhauser Straße 36, in Biberach statt. In 
dem Workshop gibt B-EA Referentin Ursula Liske Tipps zur Halt-
barmachung und Vorratshaltung. Die Teilnahmegebühr beträgt 
15 Euro pro Person. Die Haltbarkeit saisonaler Beeren kann auch 
ohne Tiefkühlfach verlängert werden. Gängige Verfahren hierfür 
sind das Einkochen, Entsaften oder Kochendheißeinfüllen. Diese 
Verfahren werden beim Workshop ausprobiert und das notwendi-
ge Wissen zur Lebensmittelverwertung dabei vermittelt. Auch die 
verschiedenen Gelierhilfen und deren Inhaltsstoffe werden unter 
die Lupe genommen. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden 
gebeten, acht kleinere Twist-off-Gläser mit passendem Deckel für 
die Erzeugnisse sowie Schürze, Geschirrtücher und Spültuch mit-
zubringen. Eine Anmeldung ist online unter www.biberach.de/an-
meldung-landwirtschaftsamt bis Sonntag, 6. Juli 2025 erforderlich

Familienführung „Kommt mit uns in den Wald! - Bäume unse-
rer Wälder“
Das Kreisforstamt lädt für Freitag, 11. Juli 2025 zu einer Familien-
aktion ein. Zwischen 14 und 16 Uhr geht es in Ertingen, vom Park-
platz Wundertanne aus, auf eine Entdeckungsreise in den Wald.
Ob mächtige Eichen, schlanke Buchen oder duftende Tannen – je-
der Baum erzählt seine Geschichte. Bei der Familienaktion erfahren 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mehr über die stillen Riesen 
unserer Wälder. Durch spielerische Aktionen wird der Spaziergang 
aufgelockert. Die kostenlose Veranstaltung ist für Familien mit 
Kindern von sechs bis zwölf Jahren geeignet. Bitte auf geeignetes 
Schuhwerk achten und wenn möglich auf Kinderwagen verzichten, 
da die Wege verlassen werden. Für eine bessere Planungssicher-
heit bittet das Kreisforstamt um Anmeldung unter www.biberach.
de/KreisforstamtVeranstaltungen. Die Zahl der Plätze ist begrenzt. 
Nach der Anmeldung erhalten die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer einen Link mit der genauen Position des Treffpunkts.

Kreisgesundheitsamt gibt Empfehlungen zum Schutz vor den 
negativen Folgen von Hitze
Für die nächsten Tage hat sich eine intensive Hitzewelle angekün-
digt mit Temperaturen von 30 Grad Celsius und mehr. Insgesamt 
hat sich die Anzahl heißer Tage mit Temperaturen von über 30 Grad 
Celsius seit 1961 von durchschnittlich drei auf durchschnittlich 
zehn pro Jahr mehr als verdreifacht. Hitze ist eines der größten Kli-
marisiken für die menschliche Gesundheit. „Die gesundheitlichen 
Gefahren, die von Hitze ausgehen, müssen wir sehr ernst nehmen. 
Unsere Botschaft ist klar: Hitze betrifft uns alle, und wir müssen den 
Schutz vor Hitze als gesamtgesellschaftliche Aufgabe verstehen. 
Somit ist es nötig, sich auf die zunehmenden Hitzewellen vorzu-
bereiten und an besonders heißen Tagen Schutzmaßnahmen zu 
ergreifen“, so Dr. Claus Unger, Leiter des Kreisgesundheitsamts. 
Hitze belastet alle Menschen, gefährlich werden kann sie aber für 
ältere, pflegebedürftige oder vorerkrankte Menschen, Schwange-
re, Säuglinge und Kinder sowie für Menschen mit Behinderungen, 
Obdachlose und Menschen, die im Freien arbeiten. Im schlimmsten 
Fall kann Hitze zum Tod führen. Das Kreisgesundheitsarmt emp-
fiehlt deshalb folgende Maßnahmen zum Schutz vor den negativen 
Auswirkungen von Hitze:
• Halten Sie sich während der Mittagshitze möglichst in Innenräu-
men oder im Schatten auf und versuchen Sie, körperliche Anstren-
gungen zu vermeiden. Tätigkeiten im Freien sollten möglichst auf 
die kühleren Morgen- und Abendstunden gelegt werden.
• Sorgen Sie für eine ausreichende Flüssigkeitsversorgung. Ge-
eignet sind Wasser- und Mineralwasser, Tee, Suppen oder auch 
wasserreiche Früchte. Vermeiden Sie Alkohol, Koffein und stark 
zuckerhaltige Getränke. Nehmen Sie mehrere kleine, leichte Mahl-
zeiten zu sich.
•  Nutzen Sie die Abkühlung der Nacht und der frühen Morgen-

stunden, um Räume zu lüften. Dunkeln Sie Räume tagsüber ab 
und nutzen Sie dafür möglichst Außenjalousien oder Rollläden.

•  Tragen Sie leichte, nicht einengende Baumwollkleidung in hellen 
Farben. Bei Sonneneinstrahlung helfen auch eine Kopfbedeckung 
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und Sonnenschutz.
•  Achten Sie insbesondere auf Angehörige und Mitmenschen, wel-

che diese Empfehlungen nicht selbständig umsetzen können.
•  Informieren Sie sich über klimatisierte Räume, die in Ihrer Um-

gebung für die Öffentlichkeit zugänglich sind, wie beispielsweise 
Bibliotheken.

Weitere Informationen und Tipps zum richtigen Verhalten bei Hitze 
gibt es auf der Seite des Kreisgesundheitsamtes unter: www.bibe-
rach.de/hitze (Quellen:  Bericht der Europäischen Umweltagentur 
2024 und Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg – Kom-
petenzzentrum Klimawandel).

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Das Bildungswerk Ochsenhausen e.V.  
informiert
Bildungswerk Ochsenhausen ernennt erste Ehrenmitglieder
Walter Ertl und Dieter Buhl für jahrzehntelanges Engagement 
gewürdigt
Ochsenhausen – Im Rahmen der jüngsten Mitgliederversammlung 
hat das Bildungswerk Ochsenhausen erstmals in seiner Geschichte 
zwei Persönlichkeiten mit der Ehrenmitgliedschaft ausgezeichnet: 
Walter Ertl und Dieter Buhl. Beide gehören zu den Gründungsmit-
gliedern des im Jahr 1967 ins Leben gerufenen Bildungswerks und 
haben dessen Entwicklung über Jahrzehnte maßgeblich mitgeprägt. 
Die feierliche Ehrung erfolgte durch den Vorstandsvorsitzenden Mat-
thias Wiest. In seiner Laudatio würdigte Wiest das außerordentliche 
Engagement der beiden Geehrten und betonte deren Bedeutung 
für die Geschichte und die positive Entwicklung des Bildungswerks. 
Walter Ertl war nicht nur Initiator des Bildungswerks, sondern auch 
über Jahrzehnte hinweg dessen engagierter Vertreter. Als Repräsen-
tant der Kolpingfamilie Ochsenhausen brachte er zahlreiche Ideen 
ein und trug mit großem persönlichem Einsatz zur Verankerung der 
Bildungsarbeit in der Stadt bei. Dieter Buhl engagierte sich als Ver-
treter der Stadt Ochsenhausen in besonderer Weise. Als langjähriger 
Schriftführer dokumentierte er 58 Jahre mit großem Pflichtbewusst-
sein die Arbeit des Vereins und unterstützte aktiv die organisatori-
sche Weiterentwicklung. Seit seiner Gründung im Jahr 1967 verfolgt 
das Bildungswerk Ochsenhausen das Ziel, Erwachsenenbildung auf 
lokaler Ebene zugänglich und attraktiv zu gestalten. Die Struktur 
des Bildungswerks – als gemeinnütziger Verein getragen von den 
drei Säulen Kolpingfamilie Ochsenhausen, der Stadt Ochsenhausen 
und dem Kolping Bildungswerk Württemberg – hat sich über die 
Jahrzehnte hinweg als äußerst tragfähig und erfolgreich erwiesen. 
Mit der Ernennung von Walter Ertl und Dieter Buhl zu den ersten 
Ehrenmitgliedern würdigt das Bildungswerk nicht nur das persönli-
che Engagement zweier verdienter Persönlichkeiten, sondern setzt 
auch ein Zeichen der Wertschätzung für ehrenamtliche Arbeit und 
langjähriges Mitwirken im Sinne der Bildung und Gemeinschaft.

Was sonst noch
interessiert

 

 

Die Gemeinde Kirchberg an der 
Iller informiert
- Voranzeige - Kirchberger 750-Jahre-Jubi-
läumsfest

Auch 2025 findet unser alljährliches Dorffest wieder bei der Fest-
halle in Kirchberg statt. Und dieses Jahr aufgrund des 750-jährigen 
Ortsjubiläums im größeren Rahmen. Dazu laden wir Euch heute 

schon ganz herzlich ein!
Am Donnerstag, 10. Juli 2025 findet um 20.00 Uhr die Vernissage 
zur historischen Fotoausstellung in der Festhalle statt.
Am Freitag, 11. Juli 2025 findet eine Dirndlrock- & Lederhosenpar-
ty mit den ALBKRACHERN im Festzelt bei der Festhalle statt. Einlass 
19.00 Uhr, Beginn 20.30 Uhr. Neben Einzeltickets für 10 € gibt es 
die Möglichkeit, einen Tisch für bis zu 8 Personen zu reservieren. 
Für 99 € bekommt Ihr 8 x Eintritt und 8 x Freigetränk 0,5 l. Buchbar, 
solange Vorrat reicht, online unter www.750jahre-kirchberg.de .
Der Samstag, 12. Juli 2025 beginnt um 17.00 Uhr im Festzelt mit 
dem Fassanstich mit dem Musikverein Memhölz. Um 19.00 Uhr ist 
die Auslosung der Reihenfolge Illertalfestival mit anschließendem 
Gesamtchor aller Illertalkapellen zzgl. der Kirchberger Dudelsack-
gruppe „1st Illertal Bagpipers“. Ab 20.00 Uhr unterhalten dann die 
Musikvereine Dettingen, Berkheim, Oberopfingen und Erolzheim.
Der Festsonntag, 13. Juli 2025 beginnt um 9:30 Uhr mit dem 
Festgottesdienst in der Kirche St.-Martinus. Nach dem Festzug zum 
Festplatz mit dem MV Balzheim wird im Festzelt weitergefeiert 
mit Frühschoppen, Mittagessen, Grußworte, Kaffee & Kuchen, Tan-
zeinlagen der TSV-Mädels, Vororchester/Juka und Goldies bis zum 
Festende um 19.00 Uhr. Drumherum gibt es den Flohmarkt, Kinder-
flohmarkt, Eis, VdK-Stand, Spiele, Hüpfburg, Brandschutzmobil usw.
Die Vereine, Helfer, Bürger und die Gemeinde freuen sich auf 
Euren Besuch!
 
Der Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert
Rentenversicherung ist wichtiger gesellschaftlicher Stabili-
tätsfaktor 
Klare Ansagen der Selbstverwaltung an die Bundespolitik 
Die zentrale Frage, wie für alle Generationen eine verlässliche Ab-
sicherung im Alter angesichts des demografischen Wandels ge-
währleistet bleiben kann, hat nichts an Aktualität verloren. Dass 
die Deutsche Rentenversicherung bei den Menschen ein hohes 
Vertrauen genießt und in der Bevölkerung vor allem für Kompetenz, 
Glaubwürdigkeit und Zuverlässigkeit steht, ist ein gesellschaftli-
cher Stabilitätsfaktor, den die Politik in ihrem Wirken bedenken 
muss, betont Kai Burmeister, alternierender Vorstandsvorsitzender 
der Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW): 
„Verlässliche Leistungen in der Alterssicherung von Generationen, 
hohe Qualität der Maßnahmen zur Erhaltung der Gesundheit und 
Erwerbsfähigkeit der Versicherten und das bei Verwaltungskosten 
von nur 1,3 Prozent der Gesamtausgaben – Einsparideen an die Ad-
resse eines solchen gesellschaftlichen Players sind nicht clever“. Die 
DRV BW passt bereits seit Jahren effektiv und effizient ihre Verwal-
tungsstrukturen und Geschäftsprozesse an, um die demografischen 
Herausforderungen zu bewältigen.
Selbstverwaltung drängt auf Anhebung der Mindestrücklage 
Die Finanzsituation der gesetzlichen Rentenversicherung ist trotz 
der schwierigen Wirtschaftslage stabil und der Beitragssatz kann 
2025 bei gesetzlich garantierten Nettorentenniveau von 48 Prozent 
weiterhin stabil gehalten werden. Burmeister betont, dass der Bei-
tragssatz seit nunmehr acht Jahren in Folge unverändert 18,6 Pro-
zent betrage und die Rentenanpassung zum 1. Juli 2025 mit 3,74 
Prozent deutlich über der Inflationsrate von 2,1 Prozent liege, was 
ein Zugewinn an Kaufkraft bedeute. Die Demographie werfe aber 
zunehmend längere Schatten. Mit Blick Richtung Berlin war auf der 
Vertreterversammlung daher der deutliche Appell an die Politik zu 
hören, dass das große Rentenpaket in dieser Legislaturperiode auch 
eine langjährige Forderung der Selbstverwaltung verwirklichen 
muss. “Wichtig ist die Anhebung der Untergrenze der Nachhaltig-
keitsrücklage auf mindestens 0,3 Monatsausgaben, um die Liquidi-
tät der Rentenversicherung bei kurzfristigen Schwankungen dauer-
haft zu sichern“, bezog sich Burmeister auf eine Gesetzesänderung, 
die bereits von der vorherigen Bundesregierung ins Auge gefasst 
worden war. Die Wichtigkeit dieser Maßnahme wird untermauert 
von der aktuellen Frühjahrsschätzung 2025 der Expertenrunde der 
DRV Bund, des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales sowie 
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des Bundesamtes für Soziale Sicherung, die für die Entwicklung der 
Nachhaltigkeitsrücklage von einem Abschmelzen von 1,57 (Ende 
2024) auf nur noch 0,23 Monatsausgaben bis Ende 2027 ausgeht.
Weitere Informationen zum Geschäftsjahr 2024 können dem Ge-
schäftsbericht der DRV BW unter www.drv-bw.de/gb entnommen 
werden.
75 Jahre Sozialversicherungsabkommen zwischen der Bundes-
republik Deutschland und der Schweiz
Im Rahmen der Vertreterversammlung wurden auch die Themen 
soziale Sicherung, Arbeitsmigration und Arbeitnehmerfreizü-
gigkeit diskutiert. Anlass war das 75-jährige Jubiläum des ersten 
deutsch-schweizerischen Sozialversicherungsabkommens, auf des-
sen Grundlage seit 60 Jahren die Verbindungsstelle der DRV BW fußt. 
Für Versicherte, die in der Schweiz leben oder dort arbeiten und 
auch Rentenansprüche in Deutschland erworben haben, ist die Ver-
bindungsstelle eine wichtige Unterstützung. Vor dem Hintergrund 
steigender Standards sozialer Sicherung und wachsender berufli-
cher Mobilität verglichen Gäste beider Länder die jeweiligen Siche-
rungssysteme und stellten Unterschiede und Gemeinsamkeiten fest.

Waisenrente 
Finanzielle Hilfe in schwierigen Zeiten 
Kinder können Waisenrente über die Volljährigkeit hinaus 
beziehen 
Wenn Vater, Mutter oder beide Elternteile sterben, steht Kindern 
grundsätzlich bis zum 18. Geburtstag eine Waisenrente aus der 
gesetzlichen Rentenversicherung zu. Sie dient der Sicherung des 
Lebensunterhaltes des Kindes. Darüber hinaus können Waisen die-
se Rente maximal zum 27. Geburtstag erhalten, wenn bestimmte 
Voraussetzungen erfüllt sind. Auf was Betroffene achten sollten 
zeigt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) auf. Voraussetzungen für eine Waisenrente
Eine Waisenrente erhalten Kinder nach dem Tod eines Elternteils, 
wenn dieser mindestens fünf Jahre in die Rentenkasse Beiträge 
eingezahlt hat. Dies entspricht der allgemeinen Mindestversicher-
tenzeit (auch Wartezeit genannt) für einen Rentenanspruch. Die 
Mindestversicherungszeit kann in bestimmten Fällen auch vorzei-
tig erfüllt sein, wenn beispielsweise der verstorbene Elternteil einen 
Arbeitsunfall erlitten hat und vor Erreichen der Wartezeit erwerbs-
gemindert war oder durch den Arbeitsunfall zu Tode kam. Generell 
sind die Voraussetzungen für eine Waisenrente erfüllt, wenn der 
Elternteil zum Zeitpunkt des Todes Rente bezog. 
Waisenrente über den 18. Geburtstag hinaus
Während eines Studiums, einer Schul- oder Berufsausbildung oder 
eines Freiwilligendienstes können Waisen auch über die Volljährig-
keit hinaus von der Deutschen Rentenversicherung eine Waisen-
rente erhalten. Das gilt im Übrigen auch beim Wechsel zwischen 
zwei Ausbildungsabschnitten. Vorausgesetzt, dass zwischen der 
vorherigen Schulausbildung und der neuen Schul- oder Berufsaus-
bildung ein Zeitraum von höchstens vier Kalendermonaten liegt.
Darüber hinaus können Waisen bis zur Vollendung des 27. Lebens-
jahres auch dann eine Rente erhalten, wenn sie aufgrund körper-
licher, geistiger oder seelischer Behinderung außerstande sind, 
selbst für ihren Unterhalt zu sorgen.
Gut zu wissen: Eine Waisenrente können 
• leibliche oder adoptierte Kinder, 
• Stiefkinder und Pflegekinder, die im Haushalt des Verstorbenen 

lebten, 
• Enkel und Geschwister, die im Haushalt des Verstorbenen leb-

ten oder von ihm überwiegend unterhalten wurden, bekom-
men.

Information und Antragstellung
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren „Hin-
terbliebenenrente: Hilfe in schweren Zeiten“ und „Hinterbliebe-
nenrente: So viel können Sie hinzuverdienen“. Sie können unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen oder be-
stellt werden.
Waisenrente beziehungsweise einen Antrag auf Hinterbliebenen-

rente (R0500) können Betroffene über die Online-Dienste der Deut-
schen Rentenversicherung unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/eantrag-R0500 beantragen. 
Den Antrag auf Weiterzahlung oder erneute Zahlung (nach Zah-
lungsunterbrechung) der Waisenrente für eine über 18 Jahre alte 
Waise (R0615) finden Betroffene unter www.deutsche-rentenver-
sicherung.de/eantrag-R0615.

Fortschritte bei der Barrierefreiheit von Behörden-Webseiten 
Zweiter Tätigkeitsbericht zeigt noch Luft nach oben auf 
anlässlich der Veröffentlichung des zweiten Berichts der Überwa-
chungsstelle für mediale Barrierefreiheit des Landes Baden-Würt-
temberg über den Stand der Vereinbarkeit der Webseiten öf-
fentlicher Stellen in Baden-Württemberg mit den gesetzlichen 
Anforderungen an die mediale Barrierefreiheit. Die Überwachungs-
stelle für mediale Barrierefreiheit des Landes Baden-Württem-
berg (Überwachungsstelle) hat ihren zweiten Tätigkeitsbericht 
veröffentlicht. Der Bericht zeigt, dass sich die Barrierefreiheit von 
Webseiten und Apps öffentlicher Stellen in Baden-Württemberg 
im Vergleich zum ersten Bericht im Jahr 2021 leicht verbessert hat. 
Es sind jedoch weiterhin viele mediale Angebote nicht vollständig 
barrierefrei, was die Nutzung für Menschen mit Behinderungen 
erschwert.
Die Überwachungsstelle für mediale Barrierefreiheit
Die Überwachungsstelle wurde im Jahr 2020 bei der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg eingerichtet. Sie prüft im 
Auftrag der Landesregierung, ob die Behörden des Landes die ge-
setzlichen Vorgaben zur Barrierefreiheit ihrer Webseiten und Apps 
einhalten. Dadurch soll sichergestellt werden, dass Menschen mit 
Behinderungen, wie zum Beispiel Blinde oder Gehörlose, die An-
gebote genauso nutzen können, wie Menschen ohne Einschrän-
kungen. Zu den weiteren Aufgaben der Überwachungsstellen 
zählen die Beratung der geprüften Stellen und die Erstellung eines 
Berichts über ihre Arbeit alle drei Jahre.
Zweiter Tätigkeitsbericht
Der zweite Tätigkeitsbericht der Überwachungsstelle fasst die Er-
gebnisse der rund 800 Prüfungen von Webseiten und Apps von 
Verwaltungen im ganzen Land für die Jahre 2022 bis 2024 zusam-
men. Dabei wurden verschiedene Aspekte der medialen Barriere-
freiheit untersucht. Zum Beispiel, ob eine Webseite mit der Tastatur 
bedienbar ist, weil blinde oder motorisch eingeschränkte Men-
schen keine Maus nutzen können. Oder ob der Bildschirminhalt 
mit einem speziellen Programm, einem Screenreader, blinden und 
sehbehinderten Menschen vorgelesen werden kann. Und auch ob 
die Farbkontraste von Texten und Bildern ausreichend sind, damit 
sehbehinderte Menschen sie gut wahrnehmen können.
Die Überwachungsstelle hat festgestellt, dass sich die Qualität der 
medialen Barrierefreiheit in den letzten drei Jahren insgesamt ge-
ring verbessert hat. Viele öffentliche Stellen haben inzwischen die 
gesetzlichen Bestimmungen und die Hinweise der Überwachungs-
stelle umgesetzt und ihre medialen Angebote entsprechend an-
gepasst. Dennoch besteht weiterhin Handlungsbedarf. So sind 
beispielsweise auf vielen Webauftritten keine Informationen in 
Deutscher Gebärdensprache für Gehörlose und in Leichter Spra-
che für Menschen mit geistigen Beeinträchtigungen vorhanden. 
Ebenfalls fehlt oft noch eine Erklärung zur Barrierefreiheit. In dieser 
müssen die Behörden angeben, ob ihre medialen Angebote barri-
erefrei sind und an wen sich Betroffene wenden können, wenn sie 
auf mediale Barrieren stoßen und Hilfe benötigen.
Die Tätigkeit der Überwachungsstelle hat dazu beigetragen, dass 
die öffentlichen Stellen sich verstärkt mit der Barrierefreiheit ihrer 
medialen Angebote auseinandersetzen und diese kontinuierlich 
verbessern. Die Überwachungsstelle unterstützt sie dabei und ar-
beitet eng mit ihnen zusammen.
Pflicht auch für Private ab 28. Juni 2025
Nicht zu verwechseln ist die Überwachungsstelle mit der neuen, 
gemeinsamen Marktüberwachungsstelle der Länder für die Bar-
rierefreiheit von Produkten und Dienstleistungen mit Sitz in Mag-
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deburg. Diese kontrolliert ab dem 28. Juni 2025, ob die Webseiten 
bestimmter privater Unternehmen, wie zum Beispiel Online-Shops, 
Banken oder Fluggesellschaften, ebenfalls barrierefrei sind. Dazu 
sind sie nach dem ab diesem Datum geltenden Barrierefreiheits-
stärkungsgesetz verpflichtet.
Der zweite Tätigkeitsbericht der Überwachungsstelle ist in einem 
barrierefreien Format auf ihrer Webseite unter https://bw-medi-
al-barrierefrei.de/downloads/ verfügbar.

Die Caritas Biberach-Saulgau informieren
Organisierte Nachbarschaftshilfe in den Dekanaten Biberach 
und Saulgau
„Praktische Hilfen im Hausbesuch“ Die Einsatzleitungen und Nach-
barschaftshelferinnen und -helfer betreuen ältere Menschen in der 
häuslichen Umgebung und sind für sie da. In diesem Kontext infor-
miert Irene Richter von Diakonie Biberach zu „Grips – Mach mit!“, 
dem Präventionsprogramm für Demenz. Sie gibt hilfreiche Tipps, 
wie die Übungen zu Hause umgesetzt werden können. Im zweiten 
Teil des Vormittags stellt Andrea Müller von der Wohnberatung- 
und Technikberatung der Caritas Biberach-Saulgau ganz praktisch 
vor, wie Hilfsmittel die in der Häuslichkeit unterstützen können.
Interessiert? Am Dienstag den 8. Juli 2025 von 9 bis 12:45 Uhr, 
findet die Schulung „Praktische Hilfen im Hausbesuch“ für Ein-
satzleitungen, Nachbarschaftshelfer*innen und Interessierte im 
Haus der Caritas, Waldseer Str. 24 in Biberach (Forum gelb) statt. 
Kurskosten: 15 €.
Anmeldung bis 1.7.2025 und weitere Informationen Daniela Wie-
demann, Caritas Biberach-Saulgau bcs-hia@caritas-dicvrs.de oder 
07351 8095190.

Caritas Biberach-Saulgau lädt zu Info-Vortrag zum Thema  
„Vorsorge treffen“
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht haben - ganz egal in welchem Alter. Daher lädt der 
Wohnpark „Altersgerechtes Wohnen“ am Mittwoch, den 09. Juli 
zu einem Info-Vortrag ein. Beginn ist um 16 Uhr im Brunnencafé, 
Fritz-Leitz-Weg 17 in 88483 Burgrieden. Ohne Anmeldung und 
Eintritt, um eine Spende wird gebeten.
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit tref-
fen. Mit einer Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht soll vor-
gesorgt werden, dass die ganz persönlichen Wertevorstellungen 
umgesetzt werden, auch wenn man sich nicht mehr äußern kann. 
Doch was gibt es zu beachten? Welche geeigneten Vordrucke gibt 
es? Wie kann mit besonderen Familienkonstellationen umgegan-
gen werden und wie regle ich meinen digitalen Nachlass? Solche 
und weitere Fragen sind Thema im Vortrag der Caritas-Mitarbei-
terin Sonja Hummel. Wer ein Einzelgespräch wünscht, kann einen 
Sprechstunden-Termin mit einem geschulten Ehrenamtlichen ver-
einbaren. Die Information ist für alle Menschen zugänglich, kos-
tenfrei und unabhängig von Religion und Herkunft. Weitere Infor-
mationen sind unter www.lebensfaden.org zu finden.

Der Deutsche Gewerkschaftsbund  
Südostwürttemberg informiert
„Recycling ist Rohstoff!“ – DGB besichtigt Recycling-Center
In unserem Müll stecken wertvolle Schätze - die jedoch gehoben 
werden müssen. Denn aus Schrott, leeren Flaschen und Altpapier 
können mit den richtigen Verfahren hochwertige Rohstoffe recy-
celt werden. Stefan Schreiber, Koordinator für Kreislaufwirtschaft 
im Abfallwirtschaftsbetrieb des Landratsamtes Biberach, wird uns 
vor Ort die Möglichkeiten des Recycling-Centers vorstellen und 
für Fragen zur Verfügung stehen. Die Besichtigung findet statt am 
Freitag, 11. Juli 2025 um 14.00 Uhr, TREFFPUNKT: Bei der Lehm-
grube 8, Biberach
Alle Interessierten sind herzlich willkommen, der Eintritt ist 
frei. Um Anmeldung bis 8. Juli wird gebeten unter ulm@dgb.de

Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus informiert
Fachkongress „Innenstädte und Ortszentren neu denken“ zeigt 
Wege für zukunftsfähige Innenstädte auf
Am 23. Juni 2025 diskutierten rund 200 Vertreterinnen und Vertre-
ter aus Kommunen, Wirtschaftsverbänden, Wissenschaft und Lan-
despolitik im Rahmen des vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Tourismus und vom Ministerium für Landesentwicklung und 
Wohnen veranstalteten Fachkongresses im Haus der Wirtschaft in 
Stuttgart über aktuelle Lösungsansätze zur Steigerung der Attrak-
tivität von Innenstädten und Ortszentren. „Unsere Zentren wandeln 
sich in den letzten Jahren rasant, nicht zuletzt, weil sich zentrale In-
nenstadtbranchen wie der Einzelhandel in einem starken Struktur-
wandel befinden und die fortschreitende Digitalisierung das Kon-
sum- und Freizeitverhalten der Menschen verändert hat. Auch der 
Nutzungsmix in Innenstädten und Ortszentren hat sich vielerorts 
verändert und wird dies weiterhin tun. Gleichzeitig treffen dort die 
unterschiedlichsten Nutzungsansprüche der verschiedenen Bevöl-
kerungsgruppen aufeinander. Die Stärkung und Weiterentwicklung 
unserer Zentren, auch ihr Erhalt als Wirtschaftsstandort, erfordert 
neue Ideen und frischen Wind. Sie kann aber nur gelingen, wenn 
alle Akteure an einem Strang ziehen und sich gut vernetzen. Hierzu 
hat diese Veranstaltung aus meiner Sicht einen wichtigen Beitrag 
geleistet“, so Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, Ministerin für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus. „Mir ist wichtig, dass nicht nur die Kirche, 
sondern vor allem die Menschen im Dorf und in der Stadt bleiben. 
Damit das gelingt, müssen unsere Innenstädte und Ortszentren Orte 
werden, an denen man gerne wohnt, arbeitet und auch einkaufen 
kann – alles nah beieinander. Wo Menschen sich wohlfühlen, da 
pulsiert das Leben. Und genau das stärkt auch den Zusammenhalt 
unserer Gesellschaft“, sagte Nicole Razavi MdL, Ministerin für Landes-
entwicklung und Wohnen. Eine Diskussionsrunde mit den beiden 
Ministerinnen, Oberbürgermeister und Vizepräsident des Städtetags 
Michael Makurath (Ditzingen), dem Präsidenten des Handelsver-
bands Baden-Württemberg Hermann Hutter sowie Prof. Dr. Stephan 
Rüschen von der Dualen Hochschule Baden-Württemberg erörterte 
verschiedene Ansätze wie Innenstädte und Ortszentren multifunkti-
onaler werden können. „Seit fast 55 Jahren können sich unsere Städ-
te und Gemeinden auf die Städtebauförderung verlassen – und das 
bleibt auch so. Wir unterstützen sie dabei, ihre Zentren lebenswerter 
zu machen: indem sie Problemstellen angehen, öffentlichen Raum 
aufwerten, mehr Grün in die Stadt holen, Gebäude zukunftsfähig 
gestalten und nicht zuletzt mehr Wohnraum schaffen. Kurz gesagt: 
mit der Städtebauförderung geben wir Rückenwind für lebendige 
Ortskerne“, sagte Ministerin Razavi. „Die Innenstadtbranchen, vom 
Einzelhandel, über die Gastronomie bis hin zur Kreativ- und Frei-
zeitwirtschaft sind auf gut frequentierte und erreichbare Standor-
te angewiesen, um Arbeitsplätze zu sichern. Mit der Förderung der 
regionalen Innenstadtberater unterstützt mein Haus die Kommu-
nen bei der Stärkung ihrer Zentren“, fügte die Wirtschaftsministe-
rin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut hinzu. Thema des Fachkongresses 
war auch das Gutachten „Aufarbeitung von Hemmnissen für die 
Umsetzung multifunktionaler Innenstädte/Ortszentren sowie von 
Verbesserungspotenzialen und Lösungsansätzen im Rahmen von 
Entwicklungsprozessen bei den Kommunen“. Matthias Prüller, Pro-
kurist und Schwerpunktleiter Moderne Innenstadt- und Einzelhan-
delsentwicklung bei der imakomm AKADEMIE GmbH, stellte die 
Ergebnisse des Gutachtens den Teilnehmern vor. Daneben waren 
unter anderem das Immobilien- und Flächenmanagement sowie 
die Frage, wie man effektiv Gründe für den Besuch einer Innenstadt 
schaffen kann, zentrale Themen des Kongresses. Sie wurden von 
Fachreferenten anhand von konkreten Praxisbeispielen und aus 
verschiedenen Perspektiven betrachtet. „Die Veranstaltung war für 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine tolle Gelegenheit, sich 
auszutauschen, Anregungen zu sammeln und ihre eigenen Ideen 
einzubringen. Es freut uns sehr, dass so viele engagierte Menschen 
zusammengekommen sind, sich eingebracht und miteinander dis-
kutiert haben. Diesen „Spirit“ gilt es nun in die einzelnen Kommunen 

Was sonst noch interessiert 
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zu tragen“, so die beiden Ministerinnen unisono.
Hintergrundinformationen Fachkongress
Der Fachkongress hat zum ersten Mal stattgefunden. Im Rahmen 
des Fachkongresses wurden die folgenden Beispiele aus der Pra-
xis vorgestellt:
• „Matchpoint Innenstadt – wie kooperatives Nutzungsmanage-

ment Handel und Innenstadt belebt“ – Andreas Senghas, Leiter 
Wirtschaftsförderung der Stadt Ravensburg

• „Handel, öffentlicher Raum, Zukunftsvisionen – Erfolgsfak-
toren einer strategischen Innenstadtentwicklung“ – Jürgen 
Großmann, Oberbürgermeister der Stadt Nagold

• „Mehr Besuchsgründe, mehr Leben – auf dem Weg zur multi-
funktionalen Innenstadt“ – Teresa Winter, Wirtschaftsförderung 
der Stadt Giengen an der Brenz

• „Aktive Immobilien- und Flächenentwicklung – aber wie?“ – 
Thomas Nowitzki, Bürgermeister der Stadt Oberderdingen

• „Innenstadtakteure in der Rolle als „Aktive“ systematisch stär-
ken!“ – Markus Mendler, Stellvertretender Abteilungsleiter 
Liegenschaften und Wirtschaftsförderung der Stadt Ulm

• „Fokus Besuchsgründe und Verweildauer – wie Besucherfre-
quenzen städtebaulich und strategisch optimieren?“ – Silke 
Moschitz, Leiterin Stadtentwicklung der Stadt Offenburg

Beirat Zukunft Handel/Innenstadt 
Der Beirat Zukunft Handel/Innenstadt tagt seit Dezember 2022 re-
gelmäßig. In diesem Rahmen werden wichtige Fragestellungen in 
Bezug auf die Zukunftsfähigkeit und Resilienz von Innenstädten res-
sortübergreifend und gemeinsam mit Expertinnen und Experten 
diskutiert und neue Impulse für die Zukunftsfähigkeit des stationären 
Einzelhandels und der Innenstädte entwickelt. Im Beirat vertreten sind 
Repräsentanten der Kommunalen Landesverbände, der Verbände 
des Einzelhandels und der Wirtschaft, der Gewerkschaften sowie der 
Wissenschaft und von Unternehmen. Er wird von den Ministerinnen 
Dr. Hoffmeister-Kraut und Razavi geführt.
Gutachten
Das Gutachten „Aufarbeitung von Hemmnissen für die Umsetzung 
multifunktionaler Innenstädte/Ortszentren sowie von Verbesserungs-
potenzialen und Lösungsansätzen im Rahmen von Entwicklungspro-
zessen bei den Kommunen“ steht unter dem folgenden Link zum 
Download zur Verfügung: https://www.baden-wuerttemberg.de/
fileadmin/redaktion/m-wm/intern/Dateien_Downloads/241021_S_
BW_Kurzgutachten_multifunktionale_Innenstaedte_241011.pdf

Die Stadt Bad Wurzach informiert
Heilig-Blut-Fest in Bad Wurzach am 11. Juli
Am Freitag, 11. Juli, findet in Bad Wurzach wieder das traditionelle 
Heilig-Blut-Fest statt. Bei der seit 1928 statt-findenden Reiterpro-
zession werden wieder rund tausend Reiter und mehrere tausend 
Wallfahrer erwartet, die die Heilig-Blut-Reliquie verehren. Die Relique 
stammt aus dem Privatbesitz von Papst Innocent XII., der diese 1693 
einem deutschen Rompilger geschenkt hatte. Das Heilig-Blut-Fest in 
Bad Wurzach ist die zweitgrößte Reiterprozession in Mitteleuropa.
Die Prozession beginnt um 7 Uhr mit der Abholung der Hei-
lig-Blut-Reliquie in der Stadtpfarrkirche St. Verena. Am Beginn des 
acht Kilometer langen Prozessionswegs durch die Stadt und die 
umliegenden Fluren wird dieses Jahr Dr. Klaus Krämer, neuer Bischof 
von Rottenburg-Stuttgart die erste Abteilung der Reiter mit der Re-
liquie segnen. Der Bischof wird dann später nach der Segnung der 
zweiten Abteilung auf dem Gottesberg dort auch das feierliche Pon-
tifikalamt um 10.30 Uhr halten. Das Fest findet seinen Abschluss mit 
der Bergpredigt an gleicher Stelle ab 14.30 Uhr, die in diesem Jahr 
von Monsignore Heinrich-Maria Burkard, Heiligkreuztal, halten wird. 
Die Heilig-Blut-Reliquie befindet sich seit gut 250 Jahren auf dem 
Gottesberg. 1764 brachten Paulanerbrüder die Reliquie, die Papst 
Innocent XII. 1693 dem deutschen Rompilger Martin Denzer aus 
Albrechts bei Obergünzburg überlassen hatte, nach Bad Wurzach. 
Die Verehrung der Reliquie nahm bereits damals ihren Ursprung 
und ließ den Gottesberg in der Folge zu einem der bedeutendsten 
Wallfahrtsorte der Region werden. Nachdem die Säkularisation An-

fang des 19. Jahrhunderts längere Zeit für eine Unterbrechung der 
Wallfahrten gesorgt hatte, wurde die Verehrung der Reliquie mit 
dem Einzug des Salvatorianerordens auf dem Gottesberg wenige 
Jahre zuvor 1924 wieder aufgenommen und 1928 erstmals als Rei-
terprozession mit damals rund 350 Reitern wieder gefeiert. Seither 
hat sich die Prozession zu einem festen und wichtigen Bestandteil 
des Jahreskreises in Bad Wurzach und als Beispiel gelebten Glaubens 
entwickelt. „Gerade in Zeiten, in denen die Welt immer dunkler zu 
werden scheint, ist das Heilig-Blut-Fest ein lebendiges Zeugnis der 
Hoffnung“, betont Bischof Klaus unter anderem in seinem Grußwort 
zur diesjährigen Festschrift. Als politische Ehrengäste kann die Stadt 
Bad Wurzach in diesem Jahr Deputy Bailiff Robert MacRae von der 
Kanalinsel Jersey sowie Bürgermeister Simon Crowcroft aus der Part-
nerstadt St. Helier begrüßen – als besonderes Zeichen und Ausdruck 
der Verbundenheit anlässlich des 80. Jahrestags des Kriegsendes 
und der Befreiung damals vor Ort internierter Bewohner von der 
Kanalinsel aus dem Wurzacher Schloß.

Die Arbeitsagentur Ulm informiert
Agentur für Arbeit am 9. Juli geschlossen
Am Mittwoch, den 9. Juli bleibt die Agentur für Arbeit wegen einer 
dienstlichen Veranstaltung geschlossen. Die Schließung betrifft auch 
die Geschäftsstellen der Arbeitsagentur in Biberach und Ehingen. An-
tragstellern entstehen daraus keinerlei rechtliche Nachteile, da alle 
Anliegen jederzeit auch online erledigt werden können. Persönliche 
Vorsprachen sind mit Termin am Folgetag wieder möglich. Sofern Fris-
ten einzuhalten sind, zählt das Datum der Terminbuchung. Persönliche 
Vorsprachen sind am Folgetag wieder möglich, eine Terminbuchung 
vorab ist notwendig.
Hinweis: Termine und die digitalen Serviceangebote gibt es auf www.
arbeitsagentur.de/eservices oder auf www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
Ulm. Telefonisch werden Termine unter der gebührenfreien Rufnum-
mer 0800 4 5555 00 montags bis donnerstags von 08:00 bis 18:00 Uhr 
und freitags von 08:00 bis 14:00 Uhr vergeben. Über die Kunden-App 
BA-mobil ist eine Kontaktaufnahme rund um die Uhr möglich.
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Montags bis freitags biete ich folgende Behandlungen an:
• med. Fußpflege
• Depilation
• Verkauf von Just-Produkten
• Gutscheine 

Termine nach Anmeldung:
mobil 0170 8940645 oder Telefon 08395 9126238 (tagsüber AB)
Blandina Schwarzbart, Lindenplatz 6, 88430 Rot a.d. Rot

Alles für den Heimwerker
Große Auswahl an Werkzeugen 

für Haus und Garten

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 – 12.30 und 14.00 – 18.00 Uhr,  

Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Herrenstraße 5 | Bad Wurzach | volks.baumarkt@t-online.de

AUSBILDUNGSSTELLE AB SEPTEMBER 2025

Werde AZUBI bei UNS!
Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

Noch Fragen?
Sarah Lämmle hilft dir gerne 
+49 (0) 7355 9320-277.

HIER
BISCH
RICHTIG!

HIER LERNSCH WAS

Das bringst du mit
Einen sehr guten Hauptschulabschluss oder eine mittlere Reife,
handwerklich-technische Fähigkeiten und Teamfähigkeit.

»

Das erwartet dich bei uns
Es dreht sich alles um das Thema Strom   . Die Berufsschule ist in  
Biberach. Du hast noch keinen Führerschein und bist dir unsicher wie 
du ins Unternehmen und zur Berufsschule kommst? Keine Sorge, das 
ist kein Hindernis. Wir unterstützen dich gerne dabei.
,

»

Bewirb dich jetzt
Per WhatsApp       +49 (0) 7355 9320-277. 
oder auf www.schneider-holz.com  
Wir freuen uns auf dich!

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN


